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60 Jahre 
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Literarischer Stadtspaziergang 
durch Gunzenhausen
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
sehr geehrte Damen und Herren,
im Laufe dieses Jahres wird die heimische Druckerei 
Emmy Riedel geschlossen. Die Stadt Gunzenhausen ver-
liert damit ein weit über die Region hinaus geschätztes 
Traditionsunternehmen und die Verwaltung einen zuver-
lässigen Geschäftspartner. Nicht zuletzt die Gunzenhäu-
ser Bürgerzeitung StadtLandGUN wurde bei „Emmy Rie-
del“ gestaltet und gedruckt. Nun findet diese fruchtbare 
Zusammenarbeit ein überraschendes und auch trauriges 
Ende. Leider halten Sie die letzte Emmy Riedel-Bürgerzei-
tung in Ihren Händen.
Keine Sorge, die beliebte Bürgerzeitung wird es auch 
künftig geben. Allerdings wagen wir einen kleinen Neu-
anfang und stellen die Konzeption und die Kommunika-
tionskanäle auf neue Beine. Ab September 2022 wird 
StadtLandGUN im zweimonatigen Rhythmus erscheinen, 
die Gestaltung wird unsere städtische Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit übernehmen. Im Zuge des Digitalisierungs-
prozesses wird die Bürgerzeitung nicht mehr verteilt, 
sondern kann an zahlreichen Auslegestellen wie Rathaus, 
Tourist Information oder Stadt- und Schulbücherei kosten-
los abgeholt werden. Zudem ist sie pünktlich zum Veröf-
fentlichungstermin als E-Book auf www.gunzenhausen.de 
abrufbar. Die Auflagenhöhe wird an den tatsächlichen 
Bedarf angepasst und richtet sich nicht mehr nach der An-
zahl von Haushalten. Auf diese Weise möchten wir einen 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz leisten und Ressourcen 
soweit möglich schonen.
Im Zuge der Neuaufstellung wagt auch die Internetprä-
senz ingunzenhausen.de einen Neustart. Die Home-
page soll sich in den nächsten Monaten zur zentralen 
Online-Anlaufstelle für Informationen rund um die Stadt 
Gunzenhausen entwickeln. 

Bleiben Sie neugierig!

Ihr 

Karl-Heinz Fitz, Erster Bürgermeister 

Notruf 112
(Feuerwehr und Rettungsdienst)
Polizei 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bayern
Telefon 116 117
Tierärztlicher Notdienstring
www.tierarztnotdienst-mittelfranken.de
Krisendienst für Menschen in 
psychischen Notlagen
Telefon 0800/6553000 
Die regionale Telefonnummer 
0911/4248550 gilt weiter.
Klinikum Altmühlfranken
Albert-Schweitzer-Straße 90 
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09831/52-0
Krankenhausstraße 1 
91781 Weißenburg 
Telefon 09141/903-0 
Beratungsstelle für Erziehungs-, 
Partner- und Lebensfragen
Hindenburgplatz 3  
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09141/6369
Evangelischer Krankenverein:  
Beratungsstelle 
für pflegende Angehörige im  
Seniorenwohnzentrum
Zufuhrstraße 2  
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09831/88400
Caritas-Sozialstation 
Nürnberger Straße 36 
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09831/89977
Betreuungsverein der Diakonie 
Weißenburg-Gunzenhausen: 
Beratungsstelle Gunzenhausen 
Hensoltstraße 27 
Telefon 09831/611611
Caritas – Allgemeine Sozial- 
und Lebensberatung
Bühringerstraße 14 
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09141/8733951
EUTB – Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung Mittelfranken Süd
(mit Außenstelle in Gunzenhausen)
Drahtzieherstraße 6
91154 Roth
Tel.: 09171/9664-45
Migrationsberatung  
des Diakonischen Werks  
Weißenburg-Gunzenhausen
Hensoltstraße 27 
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09831/884851
Ringstraße 1 
91719 Heidenheim 
Telefon 09833/988001
Hospiz-Verein in der Zentrale der 
Diakoniestation
Leibnizstraße 2c  
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09831/2472 und 
09831/619161

Offene Hilfen Regens Wagner
Albert-Schweitzer-Straße 14 
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09831/8848970 
E-Mail: juliane.weigand@
regens-wagner.de
Staatlich anerkannte  
Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
Hensoltstraße 27 
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09831/884961
Staatlich anerkannte Beratungs stelle 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt 
Weißenburg-Gunzenhausen
Niederhofener Straße 3 
91781 Weißenburg 
Telefon 09141/902416
Suchtberatung des 
Diakonischen Werks  
Weißenburg-Gunzenhausen
Hindenburgplatz 3 
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09141/72099
Frauenhaus Ansbach
Tag und Nacht unter Telefon 
0981/95959 zu erreichen 
Soziale Beratungsstelle 
des Diakonischen Werks 
Hensoltstraße 27 
91710 Gunzenhausen 
Telefon 09831/2417 
Die Speis
Hensoltstraße 37 
Ausgabezeiten:  
Dienstag 9.00 bis 10.30 Uhr 
Freitag 14.30 bis 16.30 Uhr 
Ausweise für die Speis
sind erhältlich bei:
Diakonisches Werk  
Hensoltstraße 27 
Dienstag 8.30 bis 10.30 Uhr  
und Caritas-Außenstelle Gunzen-
hausen, Bühringerstraße 14 e,  
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr 
Auto-Abschleppdienst
Telefon 0171/8794650  
(Auto-Halbig)
Telefon 09831/67680  
(Christian Meyers Autozentrum)
Telefon 09831/8006-0  
(Ernst/ALRO)
AWO-Betreuungsverein  
Weißen burg-Gunzenhausen: 
Gesetzliche Betreuung
Schönau 2  
91781 Weißenburg 
Telefon 09141/974410
Stadtwerke Gunzenhausen GmbH
Bereitschaftsdienst  
Telefon 09831/8004-0
Zuständigkeitsbereich:
Strom: 
Stadtgebiet Gunzenhausen, Aha, 
Frickenfelden, Schlungenhof, 
Unterwurmbach
Gas: 
Stadtgebiet Gunzen hausen, Aha, 
Frickenfelden, Schlungenhof
Wasser:
Stadtgebiet Gunzenhausen, Aha, 
Edersfeld, Filchenhard, Maicha, 
Nordstetten, Oberwurmbach, 
Schlungenhof, Unterwurmbach

Für den Notfall:
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Müllabfuhr im Stadtgebiet
15.07.2022 Bioabfall

22.07.2022 Restmüll und Bioabfall

29.07.2022 Bioabfall

05.08.2022 Restmüll und Bioabfall

12.08.2022 Bioabfall

19.08.2022 Restmüll und Bioabfall

26.08.2022 Bioabfall

02.09.2022 Restmüll und Bioabfall

Müllabfuhr in allen Ortsteilen
15.07.2022 Restmüll und Bioabfall
22.07.2022 Bioabfall
29.07.2022 Restmüll und Bioabfall
05.08.2022 Bioabfall
12.08.2022 Restmüll und Bioabfall
19.08.2022 Bioabfall
26.08.2022 Restmüll und Bioabfall
02.09.2022 Bioabfall

In der Kernstadt nördlich der Linie Sonnenstraße/Frickenfelder 
Straße sowie in den Stadtteilen Frickenfelden, Obenbrunn, 
Oberasbach, Scheupeleinsmühle und Unterasbach:

09.08., 07.09.2022 Gelber Sack

In der Kernstadt südlich der Linie Sonnenstraße/Frickenfelder 
Straße sowie in den Stadtteilen Aha, Edersfeld, Lindenhof, 
Maicha, Nordstetten, Oberwurmbach, Pflaumfeld, Steinacker, 
Stetten und Unterwurmbach:

08.08., 08.09.2022 Gelber Sack

In den Stadtteilen Am Heidweiher, Büchelberg, Cronheim, 
Filchenhard, Höhberg, Laubenzedel, Mooskorb, Oberham-
bach, Schlungenhof, Schnackenmühle, Schweina, Sinderlach, 
Steina bühl, Streudorf, Unterhambach und Wald:

10.08., 09.09.2022 Gelber Sack

Gunzenhausen Mitte: In der Kernstadt zwischen der Linie 
Sonnenstraße/Frickenfelder Straße und der Linie Nürnberger 
Straße. Dabei ist zu beachten, dass die Sonnenstraße und die 
Frickenfelder Straße zu Gunzenhausen Mitte gehören, aber 
die Nürnberger Straße zu Gunzenhausen Nord:

02.08., 31.08.2022 Papiertonne

Gunzenhausen Nord und Süd: In der Kernstadt nördlich der 
Linie Nürnberger Straße und südlich der Linie Sonnenstraße/
Frickenfelder Straße. Dabei ist zu beachten, dass die Sonnen-
straße und die Frickenfelder Straße zu Gunzenhausen Mit-
te gehören, aber die Nürnberger Straße zu Gunzenhausen 
Nord:

01.08., 30.08.2022 Papiertonne

In allen Ortsteilen:

29.07., 29.08.2022  Papiertonne

Weitere Angaben finden Sie in der Müllfibel oder online unter 
www.landkreis-wug.de/abfall

Tipps und Termine

Öffnungszeiten Recyclinghof Gunzenhausen
Di., Mi., Fr.  8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Do.  8.30 bis 13.30 Uhr
Sa.  8.30 bis 13.00 Uhr

Von April bis November ist die Grüngutannahme bei der Fa. 
Ernst in Aha von Montag bis Freitag von 13 bis 17 Uhr und 
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Von Dezember bis Februar wird das Grüngut am Samstag von  
9 bis 12 Uhr angenommen, im März mittwochs von 13 bis 17 
Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Öffnungszeiten der Grüngutannahme 
bei der Fa. Ernst in Aha

Die turnusmäßige Straßenreinigung in der Kernstadt und in 
den Stadtteilen findet in der  

29. Kalenderwoche, 20.07. bis 22.07.2022, und  
33. Kalenderwoche, 17.08. bis 19.08.2022,

statt. Um eine ordnungsgemäße Straßenreinigung gewährleis-
ten zu können, ist es erforderlich, die Straßen an den Kehr-
tagen soweit wie möglich von parkenden Pkw freizuhalten.

Straßenreinigung in der Kernstadt 
und in den Stadtteilen

Sprechstunde des Seniorenbeirats
Die Sprechstunden des Seniorenbeirates sind bis auf Weite-
res wegen der Corona-Krise ausgesetzt. Wir informieren Sie, 
wenn die Sprechstunden wieder beginnen.
Davon unabhängig stehen Ihnen die Interessensvertreter ein-
mal im Monat am Gunzenhäuser Wochenmarkt für Fragen 
rund um Pflege, Rente oder Wohnen zur Verfügung. Die Ter-
mine sind der 4. August, 1. September und der 6. Oktober 
2022, jeweils von 9 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz auf Höhe 
Glockenturm. 
Bei schlechtem Wetter entfällt der Marktstand.

Sondermüll-Aktionstage
Sondermüllaktionen

Gunzenhausen  
Parkplatz Stadthalle

Samstag, 30.07.2022, 
11.00 bis 14.00 Uhr

Gunzenhausen  
Parkplatz Stadthalle

Freitag, 21.10.2022, 
9.30 bis 12.30 Uhr

Weitere Angaben können der Müllfibel, der Internet seite oder 
der AbfallApp des Landratsamts Weißenburg-Gunzenhausen 
entnommen werden. 

Bitte beachten: Problemabfälle gehören wegen ihrer 
Gefährlichkeit für die Umwelt nicht in den Müllbe-
hälter. Nutzen Sie deshalb die Problemmüll-Sammel-
aktionen.
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Judy Zehnder-Keller und ihre 100-jährige Mutter Dorothy Zehn-
der umrahmt von Gunzenhäuser Freunden.  
 Foto: Ingeborg Herrmann

Großer Bahnhof beim Jubiläum in 
Frankenmuth

Im Jahr 2022 jährt sich das 
Bestehen der Städtepartner-
schaft zwischen Frankenmuth 
und Gunzenhausen zum 60. 
Mal. Eine Delegation aus Gun-
zenhausen mit Bürgermeister 
Karl-Heinz Fitz und seiner Frau 
Angelika an der Spitze reiste 
zu den Feierlichkeiten nach 
Frankenmuth.
Gleichzeitig mit dem Jubiläum 
fand in Frankenmuth das Bava-
rian Festival statt, das jährlich 
tausende Besucher anzieht. So 

letzten Jahr verstorbenen Greg 
Rummel gepflanzt wurde. Für 
Greg war Gunzenhausen wie 
ein zweites zu Hause und 
auch er förderte die Städte-
partnerschaft stark. Thomas 
Pentza, Mark Schutte und 
Daniel Haubenstricker schil-
derten Erlebnisse von und mit 
Greg Rummel. Thomas Pentza 
spielte auf der Trompete den 
Erzherzog-Johann-Jodler. Vie-
le Gunzenhäuser werden sich 
an den Besuch von Greg beim 
Bürgerfest 2019 erinnern, als 
er zusammen mit Thomas Pen-
tza auf der Bühne im Rathaus-
hof spontan den Erzherzog-Jo-
hann-Jodler sangen.
In Frankenmuth finden regel-
mäßig in der St. Lorenz Kir-
che deutsche Gottesdienste 
unter der Leitung von Daniel 
Haubenstricker statt. So auch 
am Jubiläumssonntag. Pastor 
Hoesmann hielt die Predigt. 
Lesungen wurden von Rena-
te Herrmann, Apfelkönigin 
Anna Sauber und Bierkönigin 
Michelle Recker gehalten. Tho-
mas Pentza begleitete die Ge-
meindelieder zusammen mit 
der Orgel auf der Trompete 
und Gerhard, Ingeborg und 
Rudi Herrmann bereicherten 
den Gottesdienst mit ihrem Ge-
sang. 
Alljährlich zum Bavarian Fes-
tival findet in Frankenmuth ein 
großer Festzug statt. Dieses 
Jahr wurde er von Bürgermeis-
ter Fitz als „Grand Marshall“ 
im Cabriolet angeführt. In 
weiteren Cabrios fuhren Ge-
neralkonsul Wolfgang Möss-
linger, Renate und Gerhard 
Herrmann, Ingeborg und Rudi 
Herrmann sowie die Apfel- und 
die Bierkönigin Anna Sauber 
und Michelle Recker. Tausen-

de Frankenmuther und Gäste 
säumten den langen Weg des 
Festzuges.
Zum Jubiläum war auch der 
deutsche Generalkonsul Wolf-
gang Mösslinger aus Chicago 
angereist, um das Jubiläum 
zu begleiten. Neben allen of-
fiziellen Anlässen war er ein 
beliebter Gesprächspartner. 
War er doch vor seiner Zeit in 
Chicago auch Generalkonsul 
in Moskau und später in der 
Ostukraine.
Ein sehr lebendig gestalteter 
Festakt war der krönende Ab-
schluss des Jubiläumsfestes in 
Frankenmuth, an dem auch 
die 100-jährige Dorothy Zehn-
der als einzige Teilnehmerin 
der allerersten Frankenmuther 
Gruppe, die nach Gunzenhau-
sen reiste, teilnahm. Bürger-
meisterin Mary Ann Ackerman 
berichtete in ihrer Rede von so 
mancher Anekdote, die sich 
im Laufe der Jahre im Rahmen 
des städtepartnerschaftlichen 
Austauschs ereignete. Bürger-
meister Karl-Heinz Fitz erläu-
terte anhand eines Videos die 
Neuerungen, die in den letz-
ten Jahren in Gunzenhausen 
erreicht wurden. Er gab seiner 
Hoffnung Ausdruck, dass mit 
der starken Einbindung der 
Jugend in die Städtepartner-
schaft diese weit in Zukunft ge-
tragen werden könne. Renate 
Herrmann und Daniel Hauben-
stricker, die beiden ehrenamt-
lichen Vorsitzenden der Part-
nerschaftsvereine, verwiesen 
auf die Lebendigkeit der Städ-
tepartnerschaft, die in all den 
Jahren immer gewachsen sei 
und stark von ehrenamtlicher 
Unterstützung abhängig sei.
 Text: Ingeborg Herrmann

Die beiden Bürgermeister beim Unterzeichnen der Partner-
schaftsurkunde.  Foto: Ingeborg Herrmann

durfte Bürgermeister Fitz gleich 
zur Eröffnung das erste Bier-
fass anstechen. Die Franken-
muther Bürgermeisterin Mary 
Anne Ackerman assistierte ihm 
dabei. Bei der Eröffnung war 
die Freude groß, nach fünf Jah-
ren viele Bekannte wieder zu 
treffen. Natürlich war auch Alt-
bürgermeister Gary Rupprecht 
gekommen, um die Gunzen-
häuser zu begrüßen.
„Greet the Mayors“ hieß eine 
Veranstaltung, die am Freitag 
früh um 7.30 Uhr bei „Zehn-
ders“ stattfand. 70 Gäste wa-
ren gekommen, um mit den 
beiden Bürgermeistern Fragen 
zu diskutieren, wie z. B. den 
Umgang mit der Pandemie, die 
unterschiedlichen politischen 
Strukturen der beiden Städte, 
die jeweilige Parteienland-
schaft und den Frauenanteil im 
Stadtrat, den jüdischen Dialog 
in Gunzenhausen und vieles 
mehr. Neben den beiden Bür-
germeistern stellten sich auch 
Citymanagerin Bridget Smith 
und Ingeborg Herrmann den 
Fragen der Zuhörer.
Senator Ken Horn – ein Fran-
kenmuther – hatte die Delega-

tion zu einem Besuch des Kapi-
tols in Lansing eingeladen. So 
konnten die deutschen Besu-
cher einen Einblick in das po-
litische Leben eines Senators 
erhalten und das großartige 
historische Gebäude kennen 
lernen. Auch ein kurzer Besuch 
der Michigan State University 
in Lansing durfte nicht fehlen.
Judy Zehnder-Keller, zusam-
men mit ihrer ganzen Familie 
eine unermüdliche Förderin 
der Städtepartnerschaft hatte 

sich für dieses Jubiläum etwas 
ganz Besonderes einfallen 
lassen. Sie ließ den Thron des 
Wilden Markgrafen Carl Wil-
helm Friedrich aus dem Ansba-
cher Schloss stark überdimensi-
oniert nachbauen. Er ist an der 
Main Street aufgestellt und soll 
den vielen Frankenmuth-Besu-
chern als Fotomotiv dienen. 
Die offizielle Einweihung fand 
in Anwesenheit der Gunzen-
häuser Delegation statt. Judy 
ließ es sich trotz ihrer schwe-
ren Krankheit nicht nehmen, 
die Gunzenhäuser und ihre 
Gastfamilien zu einem Um-
trunk in ihr Haus einzuladen.
Das Jubiläumsgeschenk der 
Stadt Gunzenhausen an Fran-
kenmuth waren Obstbäume 
zum Errichten einer Streuobst-
wiese. Anlässlich der Einwei-
hung konnte Bürgermeister Fitz 
die grundsätzliche Bedeutung 
von Streuobstwiesen erläutern. 
Gerhard, Ingeborg und Rudi 
Herrmann umrahmten die Ein-
weihung musikalisch. 
Ein besonders emotionaler 
Moment war die Übergabe 
eines Ahornbaumes, der im 
Rose Garden zu Ehren des im 

Städtepartnerschaft
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Aktuelles

stadthalle
GUNZENHAUSEN

46. theaterspielzeit

Sa., 22.10.2022, 19:30 Uhr
In 80 Tagen um die Welt 
Schauspiel-Spektakel nach 
Jules Verne - KLASSIKER!

Sa., 12.11.2022, 19:30 Uhr
Schwiegermutter und
andere Bosheiten - 
Komödie mit Simone Rethel 
und Michael von Au

Sa., 21.01.2023 19:30 Uhr
Wiener Blut - Operette
mit der Operettenbühne Wien

Sa., 25.03.2023, 19:30 Uhr 
Fräulein Julie - KLASSIKER
von August Strindberg mit 
Dominique Horwitz und 
Judith Rosmair

So., 16.04.2023, 19:30 Uhr
Willkommen im Hotel 
Mama - Französische
Komödie mit Anja Klawun

Mi., 14.12.2022, 15:00 Uhr 
Benjamin Blümchen LIVE!
Weihnachten mit Törööö
Für Kinder ab 3 Jahren

Mo., 13.03.2023, 15:00 Uhr 
Pippi Langstrumpf
nach den Geschichten 
von Astrid Lindgren - 
77 Jahre Pippi Langstrumpf!
Für Kinder ab 4 Jahren

Fr., 03.03.2023, 19:30 Uhr
Chiemgauer Volkstheater 
„Alter schützt vor G‘sundheit 
nicht“ - Uraufführung

Kindertheater:Theater-Programm:
Auch als ABO!

Information & Vorverkauf:
Tourist Information &
Kulturbüro
Rathausstraße 12
91710 Gunzenhausen
Tel. 0 98 31 / 508 - 300 / -109
kulturamt@gunzenhausen.de

Bildnachweis unter:
www.gunzenhausen.info/kultur

Veranstaltungsort:

Stadthalle Gunzenhausen
Isle-Platz 1, 91710 Gunzenhausen

          Änderungen vorbehalten!
Kultur erleben!

2022
2023

Information & Vorverkauf:Information & Vorverkauf:Information & Vorverkauf:

Gefördert durch:

Ohne Strom geht nicht viel. 
Das Licht bleibt aus, das Tele-
fon tot. Die Heizung geht nicht 
mehr und auch der Fernseher 
gibt keinen Ton mehr von sich. 
Auch der Akku vom Handy lässt 
sich nicht aufladen und die Le-
bensmittel im Kühlschrank oder 
in der Tiefkühle sind bald nicht 
mehr zu gebrauchen. Fazit: 
Wir sind alle abhängig von 

Strom, selbst wenn es uns im 
Alltag nicht immer bewusst ist.

Ein Stromausfall ist in der Re-
gel schnell behoben und noch 
bevor die erste Kerze richtig 
brennt, sind die Lichter meist 
schon wieder an. In Ausnah-
mefällen und Notsituationen 
kann Stromausfall aber auch 
Stunden, manchmal sogar 
Tage dauern. Diese Situation 

kann jederzeit eintreten und es 
ist wichtig, sich vorzubereiten 
und bei einem Energieausfall 
richtig zu handeln.

Gegen Dunkelheit helfen Ker-
zen und Taschenlampen. Den-
ken Sie jedoch an genügend 
Streichhölzer und Ersatzbatteri-
en. Kurbeltaschenlampen sind 
auch ohne Strom und Batterien 
immer einsatzbereit. Daneben 

Der Strom ist weg – und was nun?

Manchmall kann ein Stromaus-
fall mehrere Stunden dauern. 
Dann sollten beispielsweise 
Kerzen zur Hand sein.

lohnt es sich, Akkus immer ge-
laden zu halten, das gilt auch 
für Laptop, Handy und Radio. 
Nichts ist ärgerlicher, als wenn 
die Geräte im Notfall nicht 
einsatzbereit sind. Gerade ein 
Radio kann im Krisenfall als 
Informationsquelle sehr wichtig 
sein.

Gegen Kälte hilft warme Klei-
dung, zumindest für eine 
gewisse Zeit. Wer auf einen 
Holzofen oder einen Kamin 
zurückgreifen kann, der sollte 
sich einen ausreichenden Vor-
rat an Brennstoffen anlegen.

Wenn der E-Herd nicht mehr 
funktioniert, muss die Küche 
nicht unbedingt kalt bleiben. 
Vielmehr können kleinere 
Mahlzeiten auch auf dem Cam-
pingkocher zubereitet werden. 
Im Sommer kann hierzu auch 
der Holzkohlegrill dienen, der 
jedoch keinesfalls in der Woh-
nung betrieben werden sollte.  

Schließlich sollte an eine Bar-
geldreserve gedacht werden, 
denn bei Stromausfall funkti-
onieren auch Geldautomaten 
nicht mehr. Für weitere Tipps 
im Krisenfall und in Notsitua-
tionen empfehlen wir die In-
ternetseite des Bundesamts für 
Bevölkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe unter www.bbk.
bund.de. 
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Stadt- und Schulbücherei
Stadt- und Schulbücherei

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 11 bis 18 Uhr;  
Mi. 11 bis 20 Uhr; Sa. 10 bis 13 Uhr

Originelle Texte und gute Leseleistungen beim Vorlesewettbewerb  
der Altmühlfranken-Schule 
Lesemarathon für die 17 besten Leserinnen und Leser der Schule in der Stadt- und Schulbücherei Gunzenhausen

Die Stärken jeder Schülerin 
und jedes Schülers in den 
Fokus rücken und so das 
Selbstwertgefühl stärken, das 
möchte das Kollegium der Alt-
mühlfranken-Schule. Für die 
besten Leserinnen und Leser 
der drei Schulstandorte Gun-
zenhausen, Weißenburg und 
Treuchtlingen bietet da der 
Vorlesewettbewerb eine gute 
Gelegenheit, besondere Leis-
tungen anzuerkennen. Nach 
zwei Jahren Corona-Pause 
freute sich Organisatorin Pe-
tra Lüpfert-Österle, dass die 
Klassen zwei bis sechs in den 
Räumen der Stadt- und Schul-
bücherei wieder ihre Vorle-
se-Champions küren konnten. 

Gelesen wurde in zwei Run-
den, einmal ein bekannter 
Text, den die Schülerinnen und 

Schüler gemeinsam mit ihren 
Lehrkräften ausgewählt hatten, 
dann kam die „Kür“: Ein un-
bekannter Text musste gelesen 
werden. Beide Runden meis-
terten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gut und machten es 
der Jury mit der Bibliothekarin 
Laura Baumann, Buchhänd-
ler Thomas Fischer und Ralf 
Güntner vom Förderverein der 
Altmühlfranken-Schule nicht 
leicht.

Schließlich standen folgende 
Platzierungen fest: Mia So-
phie Vogel überzeugte als Le-
seanfängerin mit einem guten 
Textverständnis und belegte 
den ersten Platz in der zweiten 
Klassenstufe vor Kim Klein und 
Hannah Graf. In der 3. Klas-
se lag Anastasia Riffel knapp 

vor der Zweitplatzierten Lenny 
Ried ke und David Winter.

Stark besetzt war die Klassen-
stufe vier mit fünf besonders 
guten Leseleistungen. Hier 
wurden deshalb zwei erste 
Plätze vergeben für Letizia Bo-
dincaen und Malik Mujovic, 
die beide ihren Text routiniert 
vortrugen. Mit Platz zwei ho-
noriert wurden die Beiträge 
von Ben Buchholzer, Jay-Sam 
Harvel und Leo Schreiber.

Eine eindeutige Siegerin gab 
es mit Sophie Reith in der Klas-
senstufe fünf vor den zweitplat-
zierten Nikita Votchal und Finn 
Müller. Beste Sechstklässlerin 
im Vorlesewettbewerb war 
Shahed Alsaeed, die mit ihrer 
Leseleistung alle drei Jury-Mit-

glieder überzeugen konnte. 
Die Vorlese-Beiträge von Milan 
Ottmann-Wolf und Kevin Ma-
sairczyk kamen ebenfalls gut 
bei der Jury an und erreichten 
beide einen zweiten Platz. 

„Eine Riesen-Leistung“ lobte 
der Schulleiter der Altmühlfran-
ken-Schule Mathias Schwemm-
lein alle Teilnehmenden. Gute 
Vorbereitung und ein bisschen 
Mut gehören schon dazu, 
wenn man vor einem größeren 
Publikum vorlesen soll. Alle, 
die sich das zugetraut ha-
ben, hatten denn auch einen 
Buchpreis verdient. Dank der 
großzügigen Unterstützung 
der Veranstaltung durch den 
Freundeskreis der Schule gab 
es zum Abschluss für jede Vor-
leserin und jeden Vorleser ein 
spannendes Buch.

 Dank der großzügigen Unterstützung durch den Freundeskreis der Schule gab es für jedes Kind ein tolles Buch.  
 Foto: Babett Guthmann
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Stadthalle Gunzenhausen

Nach dem großen Erfolg der 
1. Gunzenhäuser Konzertrei-
he dürfen sich alle Klassikfans 
und Freunde gehobener Musik-
kunst über eine Fortsetzung der 
Klassikevents freuen. Auch für 
Neuentdecker der klassischen 
Musik bietet das Programm 
einen hervorragenden Ein-
stieg. Den Anfang macht am 
23. Oktober 2022 der Auftritt 
des Hamburger Bläserquintetts 
mit ausgewählten Werken von 
Beethoven, über Taffanel bis 
Piazzolla – die Werke sind un-
vergessen und erfordern gro-
ßes Können. Doch das ist nur 
der Anfang der 2. Gunzenhäu-
ser Konzertreihe.   

Am 20. November 2022 
kommt dann Ausnahmepianist 
Kotaro Fukuma in die Stadthal-
le. Der sympathische Japaner 
spricht nicht nur sechs Spra-
chen, sondern ist auch ein 
weltweit gefragter Musiker. Bis-
lang erhielt er zahlreiche Aus-
zeichnungen, darunter Preise 
beim Artur-Rubinstein-Wettbe-
werb in Tel Aviv und beim 
Gina-Bachauer-Wettbewerb in 
Salt Lake City. 

Das dritte Konzert findet am 
29. Januar 2023 mit dem En-

semble von Elbtonal Percussi-
on statt. Mit ihren Trommeln, 
Becken, Schellen oder Vibra-
phonen erzeugen die Musiker 
eine beeindruckende Klang-
kulisse, voller Energie und 
Abwechslung. Das Hambur-
ger Ensemble hat sich in Mu-
sikkennerkreisen längst einen 
Namen gemacht und tourte 
bereits mit John Neumeier und 
seinem Hamburg Ballett und 
dem „Police“-Drummer Stewart 
Copeland durch Europa.

Emotional wird es dann am 
12. März 2023 mit Cellist 
Claudio Bohórquez und Pia-
nist Péter Nagy. Ihre Einspie-
lungen von Schumann und 
Brahms sind ein Stück Klassik-
geschichte und es ist ein Ge-
nuss, den beiden Virtuosen bei 
ihrem Spiel zuzusehen. Die 
musikalische Partnerschaft hat 
Bohórquez und Nagy durch 
die Welt geführt, am 12. März 
stoppen sie in Gunzenhausen.

Den Abschluss der 2. Gun-
zenhäuser Konzertreihe ma-
chen am 30. April 2023 die 
Barockmusiker von „The Gent-
leman’s Flute“. Frontmusiker 
und Blockflötenkünstler Stefan 
Temmingh wurde 2018 mit  

2. Saison der Gunzenhäuser Konzertreihe startet ab Oktober 2022

Stefan Temmingh bringt die Klangfarben des Barock in die Kon-
zertsäle dieser Welt.  Foto: Harald Hoffmann

einem ICMA-Award ausge-
zeichnet und gilt in Fachkrei-
sen als „die neue Referenz für 
dieses Repertoire“. Mit seinem 
Ensemble „The Gentleman’s 
Flute“ bringt er die Dynamik 
und die Klangfarben des Ba-
rocks in die Konzertsäle dieser 
Welt.  

Die 2. Gunzenhäuser Konzert-
reihe ist eine von bundesweit 
elf erfolgreichen Klassikevent-
reihen, die vom Pianisten-Ehe-
paar Susanne und Dinis Sche-
mann künstlerisch geleitet 
werden. Dementsprechend 
hochkarätig ist die Besetzung. 
Das Programm ist hochwertig 
und abwechslungsreich. Insge-
samt handelt es sich um fünf 
Konzerterlebnisse, die perfekt 
aufeinander abgestimmt wur-
den. 

Entwickelt wurde die Gun-
zenhäuser Konzertreihe vom 
Kulturbüro der Stadt Gunzen-
hausen in Zusammenarbeit mit 

Christine Hochenbleicher von 
der Kulturagentur musiCiamo. 
Es wurde auf Vielfalt geachtet 
und auf Beiträge, die auch 
Nicht-Klassikfreunde anspre-
chen. So reicht das Repertoire 
von klassisch-romantisch bis 
innovativ-modern. 

Das Abonnement für die 2. 
Gunzenhäuser Konzertreihe 
kann nur im Vorverkauf erwor-
ben werden, Einzelkarten gibt 
es an der Abendkasse. Un-
terstüzt wird die Reihe durch 
die Vereinigten Sparkassen 
Gunzenhausen. Für Fragen 
rund um die 2. Gunzenhäuser 
Konzertreihe stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen des Kulturbü-
ros und der Tourist Informati-
on unter der Telefonnummer 
09831/508-300 / -109 oder 
per E-Mail unter kulturamt@
gunzenhausen.de gerne zur 
Verfügung. Das Veranstal-
tungsprogramm finden Sie un-
ter www.gunzenhausen.info. 

Mit einem Auftritt des Hamburger Bläserquintetts startet die  
Gunzenhäuser Konzertreihe in die Saison 2022/2023.  
 Foto: Christina Körte
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In Filchenhard 
gibt es nun einen 
Defibrillator

Die Spender (v.l.n.r.): Bürgermeister Karl-Heinz Fitz, Günter Ströbel, OSP Beate Schlicker, Initiator 
Ludwig Göttler, Stafanie Weeger und Michael Hackenberg. Foto: Ludwig Göttler

Ortsteile

Dank und Freude standen im 
Mittelpunkt bei der Übergabe 
eines Defibrillators (Defi) im 
Ortsteil Filchenhard. Nach den 
Grußworten an die zahlreich 
anwesenden Ortsteilbürgerin-
nen und Ortsteilbürger galt 
der Gruß der Ortssprecherin 
Beate Schlicker insbesondere 
den Spendern, welche die An-
schaffung der modernen medi-
zinischen Einrichtung ermög-
lichten. Übereinstimmend und 
erfreut zeigten sich die „Geld-
geber“ Stefanie Weeger (VR-
Bank), Michael Hackenberg 
– (Sparkasse), in Personaluni-
on als Vorstandsmitglied der 
Bürgerstiftung und Aufsichts-
ratsmitglied der Raiba Günter 
Ströbel, Bürgermeister Karl-
Heinz Fitz sowie die Jagdge-
nossenschaft von der Tatsache, 
selbst in einem kleinen Ortsteil 
einen Defi zu installieren. 

Nach zweijähriger Zwangs-
pause aufgrund der Auflagen 
während der Corona-Pande-
mie konnte in diesem Jahr end-
lich wieder das Himmelfahrts-
fest mit Open-Air-Gottesdienst 
in Oberwurmbach gefeiert 
werden.

Bei schönstem Wetter begann 
das mittlerweile traditions-
reiche Fest mit einem Gottes-
dienst durch Pfarrer Schwab 
im Freien und einem sehr gut 
besetzen Zelt am Gmahaus in 
Oberwurmbach. Die musikali-
sche Umrahmung übernahm in 
alter Manier erneut der Posau-
nenchor. 

Nach dem Gottesdienst be-
grüßte Stadträtin Bianca Bauer 
alle Anwohner und Gäste. In 
ihrem kurzen Grußwort be-
tonte sie die Freude über das 
wieder stattfindende Fest. Sie 
erläuterte außerdem den ak-
tuellen Stand zur Dorferneue-
rung und verwies bereits auf 
den nächsten anstehenden 

Termin mit allen Beteiligten Or-
ganisationen. Zum Schluss be-
dankte sie sich bei allen Orga-
nisatoren und fleißigen Helfern 
die dazu beigetragen hatten, 
das Fest gelingen zu lassen. 

Im nebenan aufgestellten Zelt 
konnten sich anschließend alle 
Gäste ein Bild zum aktuellen 
Stand zur geplanten Dorfer-
neuerung in Oberwurmbach 
machen. Die Arbeitsgemein-
schaft Präsentation hatte ei-
gens dafür eine kleine Ausstel-
lung mit interessanten Zahlen 
und Fakten, aber auch histori-
schen und aktuellen Fotos zu-
sammengestellt. Um auch die 
Ideen und Anregungen aller 
Kinder mit in die zukünftigen 
Planungen und Überlegungen 
zur Dorferneuerung mit einzu-
beziehen, waren diese nach 
dem Mittagessen im Zelt ein-
geladen, an einer Malaktion 
teilzunehmen. Abgefragt wur-
den die Wunschvorstellungen 
eines zukünftigen Spielplatzes 

Himmelfahrtsfest in Oberwurmbach

Das traditionsreiche Himmelfahrtsfest wurde mit einem Gottes-
dienst eröffnet.  Foto: Bianca Bauer

Denn auch hier gilt, unverhofft 
kommt oft, so die Spender. 
Weiter galt ihr Dank den flei-
ßigen Helfern von Filchenhard 

die in mehreren ehrenamtli-
chen Stunden die Vorarbeit 
leisteten, einen Defibrillator 
in der für jedermann zugäng-

lichen Bushaltestelle zu instal-
lieren.  

 Text: Ludwig Göttler

und entlohnt wurde der Fleiß 
der vielen Künstlerinnen und 
Künstler mit kleinen Präsen-
ten. Alle Kunstwerke wurden 
anschließend aufgehängt und 
konnten von den Festbesu-
chern bestaunt werden.
Die Dorfgemeinschaft hatte 
an diesem Tag insgesamt 70 

kg Rollbraten, 200 Bratwürste 
und mehr als 25 Kuchen vor-
bereitet, um die über 200 Gäs-
te zu verköstigen. Diese ließen 
das gelungene Fest nach Kaf-
fee und Kuchen langsam bei 
gemütlichem Beisammensitzen 
ausklingen. 
 Text: Bianca Bauer
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Auch wenn man bei „Eis“ der-
zeit wohl eher an eine süße, 
kühle Leckerei in der Waffel 
als an winterliches Schlitt-
schuhvergnügen denkt, lau-
fen die Planungen für unsere 
Eisbahn am Marktplatz bei 
den Verantwortlichen bereits 
wieder auf Hochtouren. Vom 
18. November 2022 bis zum 
8. Januar 2023 werden im 
kommenden Winter unter dem 
Motto „Heiß auf Eis“ wieder 
ca. 300 Quadratmeter Eis im 
Gunzenhäuser Zentrum zum 
Schlittschuhlaufen, Party ma-
chen und Eisstockschießen 
einladen. Was liegt da näher, 
sich schon frühzeitig eine Dau-
erkarte zu sichern oder als 
Überraschung – zum Beispiel 

zum Geburtstag oder Schulan-
fang – zu verschenken.
Wie bisher können die Dau-
erkarten ab dem 1. August 
bei den Verkaufsstellen Sport 
Heinrich und Intersport Stein-
gass erstanden werden. Die 
Dauerkarte für Kinder und Ju-
gendliche kostet 30,- Euro, die 
für Erwachsene 50,- Euro.
Und auch für diese Saison 
stellen die Stadtwerke Gun-
zenhausen wieder zwei Wert-
karten im Wert von jeweils 
50,- Euro für das Juramare zur 
Verfügung, die am Abschluss-
tag der Eisbahn wieder unter 
allen Dauerkartenbesitzern 
verlost werden. Das heißt, mit 
etwas Glück verschafft eine 
Dauerkarte der Eisbahn dop-
pelt Spaß. 

Am 1. August beginnt der Vorver-
kauf für die Eisbahn-Dauerkarten
Die Geschenkidee zur heißesten Zeit des Jahres

Das Römerboot zum Nachlesen und Blättern
Die beiden Römerboote am Alt-
mühlsee begeistern Menschen 
aus nah und fern. Die einen 
interessieren sich in erster Linie 
für die historische Handwerks-
kunst, wollen Teile der römi-
schen Geschichte hautnah am 
praktischen Beispiel erleben 
und sind vom publikumsnahen 
Forschungsgegenstand begeis-
tert. Die anderen erfreuen sich 
an der Attraktion Römerboot, 
rudern mit Freude eine Runde 
über den Altmühlsee und be-
geben sich dabei spielerisch 
auf die Spuren von Asterix und 
Co. Tatsache ist: Projektleiter 
Prof. Dr. Boris Dreyer von der 
Friedrich-Alexander-Univer-
sität Erlangen-Nürnberg hat 
mit dem Nachbau von zwei 
Römerbooten Geschichte zum 
Anfassen geschaffen. 

Seit 2016 diesbezüglich ge-
wonnene Erkenntnisse wurden 
nun zu Papier gebracht und im 
Buch „Die Fridericiana Alexan-
drina Navis (F.A.N.) – Ein Rö-
merboot auf dem Prüfstand – 
Bau und Tests für Wissenschaft 

und Öffentlichkeit“ zusammen-
gefasst. Vor kurzem hat der 
renommierte Althistoriker im 
Gunzenhäuser Rathaus das 
Werk an den Ersten Bürger-
meister Karl-Heinz Fitz und an 
den Geschäftsleiter des Zweck-
verbands Altmühlsee Daniel 
Burmann übergeben. 
Das mehr als 580 Seiten star-
ke Buch vermittelt Fakten zum 

Bau, zur Forschung und zu den 
ersten Fahrten. Das Römerboot 
Fridericiana Alexandrina Na-
vis, kurz F.A.N., basiert auf 
einem Wrack, das aus Ober-
stimm an der Donau geborgen 
wurde. Unzählige wissen-
schaftliche Fragen begleiteten 
den Prozess, angefangen bei 
der Nagel- und Segelherstel-
lung, über Holzauswahl bis 

Kinogänger leben länger. 
Naja, ob das stimmt, ist 
nicht abschließend be-
wiesen. Sicher ist, dass 
gute Filme auf großer 
Leinwand am besten zur 
Geltung kommen. Doch 
gerade im Sommer trübt 
der Innenraum die Laune, 
ein Kinoerlebnis draußen, 
das wäre was. Gesagt 
getan: Der Zweckverband 
Altmühlsee hat für den 27. 
August 2022 die N-ERGIE 
Kinotour organisiert und 
zeigt für kleines Eintritts-
geld einen Filmhit der Ex-
traklasse.
Das Besondere an der 
N-ERGIE Kinotour ist, dass 
sich das Publikum für einen 

Film entscheiden kann. 
Online werden mehrere 
Werke vorgestellt, doch 
am Ende kann es nur einen 
geben, der dann am 27. 
August um 20 Uhr am Ufer 
des Altmühlsees am See-
zentrum Muhr am See auf 
die große Leinwand proji-
ziert wird (Online-Voting 
unter n-ergie-kinotour.de). 
Lassen Sie sich das nicht 
entgehen!
Nähere Informationen 
zur Veranstaltung und 
zum Zweckverband Alt-
mühlsee gibt es unter 
www.altmuehlsee.de, Tel. 
09831/508-191 oder per 
E-Mail an info@altmuehl-
see.de. 

Kinoerlebnis am Altmühlsee

Open-Air-Kino im August 2022

hin zur Einsatzbemalung nach 
antikem Rezept (Enkaustik) mit 
natürlichen Pigmenten. Der 
Bau erfolgte weitestgehend 
ohne moderne Hilfsmittel, ein 
Kraftakt für die Wissenschaft, 
der jedoch wertvolle Erkennt-
nisse lieferte. Auch nach Fer-
tigstellung bleibt die F.A.N. 
Objekt der Forschung und so 
werden regelmäßig Testfahrten 
unternommen, demnächst so-
gar bis zum Schwarzen Meer. 

Das Buch „Die Fridericiana 
Alexandrina Navis (F.A.N.) 
– Ein Römerboot auf dem 
Prüfstand – Bau und Tests für 
Wissenschaft und Öffentlich-
keit“ ist bereits erschienen und 
kostet 39 Euro (ISBN: 978-3-
534-40668-5). Wissenswer-
tes über die Römerboote lässt 
sich zudem unter www.fau.
de/die-roemerboote-der-fau/ 
nachlesen. Wer sich für die 
Arbeit des Forschungsteams in-
teressiert, kann sich gerne an 
Prof. Dr. Boris Dreyer unter Tel. 
09131/85-25768 oder per 
E-Mail an boris.dreyer@fau.
de wenden.

Professor Boris Dreyer ist Herausgeber eines spannenden Buchs 
über die Entstehung und Forschung des Römerbootnachbaus 
F.A.N. Im Bild zu sehen (v.l.n.r.): Geschäftsleiter Zweckverband 
Altmühlsee Daniel Burmann, Erster Bürgermeister Karl-Heinz Fitz, 
Projektleiter und Autor Professor Boris Dreyer.

Zweckverband Altmühlsee
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Aktuelles  (Alle Termine werden unter Vorbehalt angekündigt)
Bitte informieren Sie sich kurz vor der Veranstaltung unter www.gunzenhausen.info, ob diese auch wie geplant stattfinden kann.
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 
Jeden Di. 8.30 Uhr Yoga am Surfcenter Surfcentrum Schlungenhof, Altmühlsee
Jeden Di. 10.00 Uhr SUP-Yoga am Surfcenter Surfcentrum Schlungenhof, Altmühlsee
Jeden Do. 07.00 bis 13.00 Uhr Wochenmarkt Marktplatz
Jeden Do. 11.00 Uhr Orgelmusik zur Marktzeit Evangelische Stadtkirche, Kirchenplatz 11
Jeden Do. 9.30 Uhr Stadtführung Treffpunkt: Tourist Information,  

Rathausstraße 12
Jeden Fr. 16.00 bis 18.00 Uhr Boccia TV-Sportplatz, Otto-Dietrich-Straße 3

12.07., 19.07. 
26.07., 29.07.,… 

16.20 Uhr Piratenfahrt mit Schatzsuche
weitere Termine www.altmuehlsee.de

MS Altmühlsee,  
Anlegestelle Schlungenhof

Dienstag 12.07., 26.07., 
02.08., 09.08., 
23.08.2022

20.30 Uhr Gässlas-Führung –  
Der etwas andere Stadtspaziergang

Treffpunkt: Tourist Information,  
Rathausstraße 12

13.07., 20.07., 
27.07., 03.08., 
10.08., 17.08., 
24.08., 30.08.

16.00 Uhr Alpaka-Meeting 
 
Anmeldungen bis spätestens Dienstag 16.00 Uhr 
unter 0171/1459657

Alpaka-Hof Büchelberg, Büchelberg 51

Mittwoch 13.07., 27.07., 
10.08., 24.08.

10.00 Uhr Römerführung im Burgstallwald Treffpunkt: linker Treppenaufgang  
Waldbad am Limes, Leonhardsruhstraße

Mittwoch 13.07.2022 19.00 Uhr Sommerkonzert mit den Wirtshausmusikanten Markgräflicher Hofgarten,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 4

Donnerstag 14.07.2022 18.00 Uhr Sommerklänge: Paul’s Barber Shop Marktplatz
Freitag 15.07.2022 10.00 Uhr Führung „Laster, Lust und Leidenschaft –  

Der ‚wilde’ Markgraf“
Treffpunkt: Tourist Information,  
Rathausstraße 12

Freitag 15.07.2022 19.30 Uhr Musikfahrt auf der MS Altmühlsee – 
Walder Dorfmusik

MS Altmühlsee,  
Anlegestelle Schlungenhof

Samstag 16.07., 13.08., 
20.08.2022

14.00 Uhr SUP-Führung Seezentrum Wald

Samstag bis 
Sonntag

16.07. bis 
17.07.2022

11.00 bis 16.00 Uhr Karikaturenausstellung  
„Mit Volldampf in die Katastrophe?“

M11, Marktplatz 11

Sonntag 17.07.2022 10.30 bis 17.00 Uhr Trödelmarkt Schießwasen
Mittwoch 20.07.2022 19.00 Uhr Sommerkonzert mit den Wormer Musikanten Markgräflicher Hofgarten,  

Dr.-Martin-Luther-Platz 4
Donnerstag 21.07.2022 19.30 Uhr 5. Literarischer Stadtspaziergang der Gunzenhäu-

ser Kulturmacherei
Treffpunkt: Spitalkirche, Spitalstraße 8

Freitag 22.07.2022 18.00 Uhr Tanz-klar – splash – Das Tanzspektakel „without“ Waldbad, Leonhardsruhstraße 46

Freitag bis 
Sonntag

22.07. bis 
24.07.2022

60-jähriges Jubiläum SV Cronheim mit  
Stadtmeisterschaft Fußball

Sportplatz Cronheim

Samstag 23.07.2022 19.30 Uhr Festliches Bläser-Sommerkonzert – 50 Jahre Evange-
lischer Posaunenchor Gunzenhausen

Evangelische Stadtkirche, Kirchenplatz 11

Sonntag 24.07.2022 19.00 Uhr Altmühlsee-Festspiele  
„Klassik-Open-Air am Altmühlsee“

Seezentrum Schlungenhof

Montag 25.07. und 
15.08.2022

17.00 Uhr Führung „Hexen, Henker, Hinrichtungen“ Treffpunkt: Spitalkirche, Spitalstraße 8

Mittwoch 27.07.2022 19.00 Uhr Sommerkonzert mit der Gunzenhäuser Blous’n Markgräflicher Hofgarten,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 4

Donnerstag 28.07.2022 18.00 Uhr Sommerklänge: Boogie Tones Marktplatz
Freitag 29.07. und 

19.08.2022
9.30 Uhr „Ein Tag im Leben eines Auxiliar-Soldaten  

am obergermanisch-raetischen Limes –  
zu Land und zu Wasser“

Treffpunkt: Am Springbrunnen am  
Waldbad am Limes, Leonhardsruhstraße,
vorherige Anmeldung unter  
09831/508-300 erforderlich,

Freitag 29.07. und 
26.08.2022

14.00 Uhr Römischer Nachmittag Seezentrum Schlungenhof
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Freitag 29.07., 12.08. 
und 26.08.2022

15.00 Uhr Rudern wie die Römer – Römerbootfahrten mit 
offener Teilnahme

Segelhafen im Seezentrum Schlungenhof

Freitag 29.07.2022 19.30 Uhr Musikfahrt auf der MS Altmühlsee – 
Gunzenhäuser Blous’n 

MS Altmühlsee, Anlegestelle Schlungenhof

Freitag 29.07., 04.08. 
und 12.08.2022

20.30 Uhr Führung der Nachtwächterin Treffpunkt: Tourist Information,  
Rathausstraße 12

Sonntag 31.07.2022 19.30 Uhr Besinnlicher Tagesausklang auf der MS Altmühlsee MS Altmühlsee, Anlegestelle Schlungenhof
Mittwoch 03.08. und 

31.08.2022
10.00 Uhr Römerführung in der Stadt Treffpunkt: Parkplatz West,  

Oettinger Straße
Mittwoch 03.08.2022 19.00 Uhr Sommerkonzert mit der Party-Band Apolonia Markgräflicher Hofgarten,  

Dr.-Martin-Luther-Platz 4
Freitag 05.08.2022 16.00 Uhr BR-Radltour – Über den Fränkischen WasserRadweg 

nach Gunzenhausen, Konzert auf dem Festplatz
Schießwasen

Freitag 05.08.2022 19.30 Uhr Musikfahrt auf der MS Altmühlsee – Wormer 
Musikanten

MS Altmühlsee, Anlegestelle Schlungenhof

Samstag 06.08. und 
27.08.2022

13.45 Uhr Seen-Informationsfahrt mit dem Bus und Schiff Treffpunkt: Tourist Information,  
Rathausstraße 12

Sonntag 06.08.2022 16.00 Uhr Führung: „Bücher aus Stein bewahren Biografien“ – 
Führung auf dem israelitischen Friedhof

Treffpunkt: Israelitischer Friedhof, Leon-
hardsruhstraße 15d

Sonntag 06.08.2022 18.00 Uhr See in Flammen – Ein Lichterzauber am Altmühlsee Seezentrum Schlungenhof
Montag 07.08.2022 10.30 Uhr Trödelmarkt Schießwasen
Montag 07.08.2022 15.30 Uhr „Durchlaucht lassen bitten“ – Führung auf den  

Spuren von Markgraf Carl Wilhelm Friedrich
Treffpunkt: Haus des Gastes,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 4

Montag 07.08.2022 19.00 Uhr kleinKUNSTbühne im Falkengarten –  
Feuerbach Quartett – „Born to be child“

Markgräflicher Hofgarten,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 4

Mittwoch 10.08.2022 19.00 Uhr Sommerkonzert mit Holm & Co Markgräflicher Hofgarten,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 4

Donnerstag 11.08.2022 18.00 Uhr Sommerklänge: Picked Up Marktplatz
Samstag 13.08.2022 18.00 Uhr Sommerklänge: The Hot Rod Gang Haus am See, Seezentrum Wald
Sonntag 14.08.2022 19.00 Uhr kleinKUNSTbühne im Falkengarten – Jörg Kaiser – 

„Kaiser’s Schmarren“ – Fränkische Frotzeleien
Markgräflicher Hofgarten,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 4

Mittwoch 17.08.2022 19.00 Uhr Sommerkonzert mit dem Sharks Markgräflicher Hofgarten,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 4

Samstag 20.08.2022 19.00 Uhr Altmühlseefestival – Seebeben ist garantiert Rund um den Altmühlsee
Sonntag 21.08.2022 11.00 Uhr Der Markt am See Seezentrum Schlungenhof
Sonntag 21.08.2022 19.00 Uhr kleinKUNSTbühne im Falkengarten – Halpern & 

Johnson – Feinsinnige Komödie von Lionel Goldstein
Markgräflicher Hofgarten,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 4

Donnerstag 25.08.2022 18.00 Uhr Sommerklänge: Donny Vox Marktplatz
Freitag 26.08.2022 16.00 Uhr Tanz-klar – beach Seezentrum Schlungenhof
Sonntag 28.08.2022 19.00 Uhr kleinKUNSTbühne im Falkengarten –  

BLECHG(L)ANZ – Philharmonie meets Blasmusik
Markgräflicher Hofgarten,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 4

Montag 29.08.2022 10.00 Uhr Führung „Zwickte – Zwetschger -– saure Zipfl“  
eine kostbare Verführung

Treffpunkt: Tourist Information,  
Rathausstraße 12

Sommer, Sonne, Schwimmbad, dazu hei-
ße Beats und kaltes Nass! Am Freitag, 
22. Juli 2022, heißt es ab 18 Uhr wieder: 
Vorhang auf für die „Tanz-klar – splash” 
im Waldbad am Limes. Stadtjugendpfle-
ger Helmar Zilcher lädt in Kooperation 
mit der Gunzenhäuser Wasserwacht und 
dem Schwimmbadteam Jugendliche im 
Alter von 12 bis 17 Jahre zu einer gro-
ßen Freibadparty ein. Alkohol und Rauch 
sind tabu, Spaß und gute Laune dagegen 
angesagt!

Bei hoffentlich wunderschönem Sommer-
abendwetter wird DJ Mellix passende 
Musik auflegen und für die besten Beats 
sorgen. Der Nichtschwimmerbereich wird 
zur wilden Partyzone und das Wasser im 
Becken von den Jugendlichen gemeinsam 
zu Sahne geschlagen. Natürlich darf an 
so einem tollen Abend auch der belieb-
te Wasserbomben-Contest der Wasser-
wacht nicht fehlen.

Bitte beachten Sie, dass die Veranstal-
tung unter Einhaltung der dann aktuell 

gültigen Corona-Regelungen stattfindet. 
Der Eintritt ins Waldbad am Limes kos-
tet an diesem Abend den gewöhnlichen 
Eintrittspreis plus 4 Euro Tanz-klar-Auf-
schlag pro Person. Ab 20 Uhr müssen 
alle Besucherinnen und Besucher, die 
älter sind als 18 Jahre, das Freibad 
verlassen. Für Fragen zum Tanz-klar-
Event steht der Stadtjugendpfleger unter  
Telefon 09831/508-122 oder E-Mail an 
stadtjugendpflege@gunzenhausen.de 
gerne zur Verfügung.

Gunzenhäuser Stadtjugendpflege präsentiert „Tanz-klar – splash“ 
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Der Bezirk Mittelfranken und 
die tschechische Region Süd-
mähren sind schon länger 
freundschaftlich miteinander 
verbunden. Regelmäßig tref-
fen sich Vertreterinnen und 
Vertreter zum Austausch und 
profitieren von gegenseitigen 
Erfahrungen. Vor Kurzem war 
eine südmährische Delegation 
im Raum Ansbach-Gunzen-
hausen zu Gast und besuchte 
hierbei u. a. den Altmühlsee. 
Begleitet wurden die Gäste 
von der stellvertretenden Be-
zirkstagspräsidentin Christa 
Naaß. Der Erste Bürgermeister 
und Verbandsvorsitzender des 
Zweckverbands Altmühlsee, 
Karl-Heinz Fitz, der Geschäfts-
führer des Zweckverbands Alt-
mühlsee, Daniel Burmann, und 
Helga Pfitzinger-Schiele vom 
Wasserwirtschaftsamt Ans-
bach informierten über den 
See, anstehende Projekte und 
die zukünftige Weiterentwick-
lung von Natur- und Tourismus-
konzepten.    

Südmährische Delegation besuchte den Altmühlsee
In der Seemeisterstelle Schlun-
genhof des Wasserwirtschafts-
amtes Ansbach erläuterte 
Helga Pfitzinger-Schiele den 
Gästen das wasserwirtschaft-
liche Überleitungssystem in 
der Schaltwarte. Aufgrund des 
großen Interesses berichteten 
Bürgermeister Karl-Heinz Fitz 
und Daniel Burmann ausführ-
lich über den touristischen Nut-
zen der Freizeitregion Frän-

kisches Seenland. Bei einem 
gemeinsamen Mittagessen im 
Seerestaurant Strandblick wur-
den die Gespräche fortgeführt 
und Ideen für einen vertieften 
fachlichen Austausch disku-
tiert. In Südmähren, nähe der 
Stadt Brünn, gibt es ebenfalls 
eine Talsperre, die touristisch 
für Freizeitaktivitäten genutzt 
wird. 

Am Ende bedankte sich Bür-
germeister Karl-Heinz Fitz für 
den Besuch am Altmühlsee 
und bezeichnete dies „als gro-
ße Ehre“. Die stellvertretende 
Bezirkstagspräsidentin Chris-
ta Naaß bekräftigte das gute 
Miteinander und den wertvol-
len Austausch. Schon bald soll 
eine festgeschriebene Partner-
schaft zwischen der Region 
Südmähren und dem Bezirk 
Mittelfranken entstehen.

Petr Springinsfeld, Vorsitzen-
der des Ausschusses für Au-
ßenbeziehungen, bedankte 
sich im Namen der gesamten 
Delegation aus Tschechien für 
die interessanten Einblicke und 
die entgegengebrachte Gast-
freundschaft. Auch er würde 
sich über eine Intensivierung 
der partnerschaftlichen Bezie-
hungen freuen und sieht darin 
einen Mehrwert für beide Re-
gionen im Herzen von Europa.

Verbandsvorsitzender Karl-Heinz Fitz informierte die Delegation 
über den touristischen Nutzen des Fränkischen Seenlands.  
 Foto: Zweckverband Altmühlsee

Auch in diesem Jahr war der 
Fahrrad-Aktionstag der Agen-
da 21-Gruppe ein voller Er-
folg. Kerstin Zels und Ingrid 
Pappler freuten sich über das 
große Interesse.

Agenda 21

Wechselhaftes Wetter, da-
für aber durchgehend gute 
Laune und viele interessante 
Gespräche – der diesjähri-
ge Fahrrad-Aktionstag der 
Agenda 21-Gruppe war wie-
der ein Erfolg. Gunzenhau-
sen ist Radlstadt und dass 
Fahrradfahren in ist, wissen 
unsere Bürgerinnen und Bür-
ger längst. 2022 nimmt die 
Altmühlstadt bereits zum elf-
ten Mal an der beliebten Kli-
maaktion STADTRADELN teil. 
„Gunzenhausen ist tatsächlich 
eine fahrradverrückte Stadt“, 
betont Ingrid Pappler von der 
Agenda 21-Gruppe. „Mit un-
seren Bemühungen rund ums 
Rad bewegen wir uns am Puls 
der Zeit. Für viele ist das Fahr-
rad mittlerweile mehr als nur 
ein Fortbewegungsmittel. Vor 
allem ist es ein wichtiges State-
ment für Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz. Vom 3. bis 23. 

Juli heißt es wieder STADTRA-
DELN in Gunzenhausen und 
ich hoffe, dass möglichst viele 
Menschen das Auto stehenlas-
sen und mitmachen.“ 

Kleine und große Radfah-
rer aus nah und fern fanden 
sich am Samstag, den 4. Juni 
2022, auf dem Gunzenhäu-
ser Marktplatz ein. Neben 
einer riesigen begehbaren 
Bodenkarte, mithilfe der das 
Radwegenetz Bayern erkundet 
werden konnte, wartete u. a. 
ein Lastenfahrrad darauf, Pro-
be gefahren zu werden. Sehr 
interessant war zudem eine 
von der heimischen Fahrschu-
le VAZ-Schneider aufgebaute 
„Tote-Winkel-Simulation“. Hier 
konnten Interessierte selbst 
einmal einen Blick in den 
Lkw-Spiegel werfen und fest-
stellen, dass im toten Winkel 
eben nichts zu sehen ist, we-
der Fußgänger noch Fahrrad-

STADTRADELN in Gunzenhausen 
Fahrrad-Aktionstag der Agenda 21-Gruppe 

fahrerin oder Fahrradfahrer. 
Nur wer solche gefährlichen 
Situationen erkennt, kann die-
se auch vermeiden. „Ich finde, 
der Aktionstag der Agenda 
21-Gruppe ist eine sinnvolle 
Sache. Wir stecken mitten in 
der Mobilitätswende und das 
Fahrrad ist ein elementarer 
Bestandteil. In Gunzenhausen 
haben wir frühzeitig die Wei-
chen für eine fahrradfreundli-
che Stadt gestellt. Wir arbeiten 
ständig an einer Verbesserung, 
damit die Umwelt, aber auch 
die öffentliche Infrastruktur ent-
lastet wird“, so Kerstin Zels, 
Mitglied der Agenda 21-Grup-
pe und Stadträtin der Grünen.
Der Startschuss für das diesjäh-
rige STADTRADELN in Gunzen-
hausen fällt am 3. Juli 2022 im 
Rahmen des Bürgerfests, die 
Aktion dauert bis zum 23. Juli 
2022. Für Fragen rund um das 
STADTRADELN Gunzenhausen 
steht Ihnen Frau Sabine Sau-
er unter der Telefonnummer 
09831/508-111 oder per 
E-Mail unter gunzenhausen@

stadtradeln.de gerne zur Ver-
fügung. Auskünfte zur Agenda 
21-Gruppe erhalten Sie von 
Frau Ingrid Pappler per E-Mail 
unter agenda21@gunzenhau-
sen.de. 

Zweckverband Altmühlsee
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„Man ist immer so alt, wie man 
sich fühlt“ heißt es zwar und 
dennoch verschlechtert sich die 
körperliche Verfassung mit zu-
nehmendem Alter. Eine einge-
schränkte Beweglichkeit kann 
für Seniorinnen und Senioren 
zur echten Herausforderung 
werden, denn bereits wenige 
Stufen oder enge Ladengän-
ge sind belastend, manchmal 
sogar gefährlich. Der Senio-
renbeirat der Stadt Gunzen-
hausen beschäftigt sich schon 
länger mit dieser Thematik 
und hat erstmals 2010 in Ko-
operation mit der städtischen 
Wirtschaftsförderung Gunzen-
häuser Unternehmen aus den 
Bereichen Dienstleistung, Han-
del und Handwerk öffentlich 
für ihre Seniorenfreundlichkeit 
ausgezeichnet. Nun stand 
wieder eine Neubewertung 
und Rezertifizierung auf dem 
Programm, mit erfreulichem 
Ergebnis: Die Zahl der seni-
orenfreundlichen Betriebe in 
Gunzenhausen ist von 29 auf 
35 angewachsen.

„Die Zertifizierung ist wie ein 
TÜV-Stempel mit Sicherheits- 
und Wohlfühlgarantie“, so 
Reinhard Adolphs vom Seni-

orenbeirat der Stadt Gunzen-
hausen. „Ältere Menschen 
wissen, dass sie in den aus-
gezeichneten Geschäften, 
Praxen oder Werkstätten eine 
für sie optimierte Umgebung 
vorfinden. Als Vertreterinnen 
und Vertreter der Gunzenhäu-
ser Seniorinnen und Senioren 
haben wir die interessierten 
Betriebe auf Herz und Nieren 
geprüft. Daher ist jede Aus-
zeichnung verdient und eine 
große Anerkennung für die 
Bemühungen, Umgebung und 
Umfeld sicherer zu machen.“

Mit Verleihung der neuen Sie-
gel verlieren die alten Zerti-
fizierungen ihre Gültigkeit. 
Die kostenlose Auszeichnung 
ist begehrt, drei Jahre gültig 
und kann von den Unterneh-
merinnen und Unternehmern 
für Werbezwecke genutzt wer-
den. Ziel der Überprüfung ist 
es, Seniorinnen und Senioren 
über die besondere Service-
freundlichkeit des Handels, des 
Handwerks und der Dienstleis-
ter in der Stadt Gunzenhausen 
zu informieren. Neben einer 
baulichen Bewertung und der 
Überprüfung barrierefreier Zu- 
und Durchgänge, werden auch 

seniorengerechte Waren- und 
Leistungspakete berücksichtigt. 
Des Weiteren werden Hilfsbe-
reitschaft und Kompetenz des 
Servicepersonals bezüglich 
seniorenbezogener Fragestel-
lungen beurteilt. Dazu wurden 
die Betriebe an Hand eines für 
die jeweilige Branche entwi-
ckelten Kriterienkatalogs vom 
Seniorenbeirat der Stadt Gun-
zenhausen neutral bewertet. 
„Wir freuen uns, dass so viele 
Betriebe an der Zertifizierung 
teilgenommen haben“, betont 
Jeanette Holzschuh vom Stadt-
marketing Gunzenhausen e.V. 
„Uns begeistert vor allem der 
Querschnitt, denn ob Ärzte, 
Bäckereien, Handwerker oder 
Dienstleister – die Teilneh-
menden kommen aus allen 
Branchen. Es gibt immer mehr 
Ältere und es ist wichtig, sich 
dieser Zielgruppe anzuneh-
men und ein attraktives Ange-
bot zu gestalten.“

Auch weiterhin können sich 
Gunzenhäuser Unternehmen 
branchenübergreifend zertifi-
zieren lassen. Ziel ist es, die 
Anzahl nochmals zu steigern, 
denn es handelt sich dabei um 
einen echten Standortfaktor. 

„Gunzenhausen ist eine Mit-
machstadt, in der Menschen 
arbeiten und leben, die etwas 
bewegen wollen“, so Erster 
Bürgermeister Karl-Heinz Fitz. 
„Was viele vergessen: Die 
Auszeichnung zum senioren-
freundlichen Unternehmen ist 
auch für Menschen mit Han-
dicap und junge Familien mit 
Kinderwagen ein wichtiges 
Kriterium und kann Entschei-
dungshilfe für den nächsten 
Einkauf sein. Hier kann ich nur 
appellieren, sich der Gemein-
schaft anzuschließen und sich 
ebenfalls bewerten zu lassen. 
Selbst wenn es im ersten An-
lauf nicht mit einer Auszeich-
nung klappen sollte, wissen 
Sie zumindest um die Gründe 
und können hier nachbessern. 
Machen Sie mit!“

Bei Interesse und für Fragen 
rund um die Zertifizierung ste-
hen Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der städtischen 
Wirtschaftsförderung unter 
Tel. 09831/508-131 per per 
E-Mail an wifoe@gunzenhau-
sen.de gerne zur Verfügung. 

Ein Herz für ältere Menschen
Auszeichnung seniorenfreundlicher Unternehmen in Gunzenhausen

Die teilnehmenden Unternehmen kommen aus allen Branchen. Hier freuen sich die Ausgezeichneten vor dem Haus des Gastes über 
die Zertifizierung.

Senioren
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Senioren Seniorenbeirat der Stadt Gunzenhausen 
BRSV Gunzenhausen e.V. informierte über Angebot

Bianca Bauer und Claudia Lodes vom BRSV Gunzenhausen e.V. 
informierten im Seniorenbeirat über das vielfältige Angebot des 
Vereins.

Der BRSV Gunzenhausen e.V. 
gehört zu der Kategorie Verein, 
die man zwar meint zu ken-
nen, vom vielfältigen Angebot 
jedoch überrascht wird. Rund 
1000 Mitglieder zählt der Ver-
ein für Bewegung, Reha-Sport, 
Prävention und Behinderten-
sport Gunzenhausen e.V. ak-
tuell, angeboten werden mehr 
als 50 Bewegungsprogramme, 
dazu zahlreiche Sportgruppen 
und bewegungsintensive Kur-
se und Veranstaltungen. Der 
Seniorenbeirat der Stadt Gun-
zenhausen wollte mehr über 

den BRSV erfahren und hat 
zwei Vertreterinnen der senio-
renfreundlichen Institution ins 
Gremium eingeladen.   

Unsere Gesellschaft wird im-
mer älter, dazu leiden wir an 
typischen Zivilisationskrank-
heiten wie Bewegungsmangel 
oder schlechte Haltung. Da-
runter büßt nicht nur die kör-
perliche Konstitution, sondern 
eine angegriffene Gesundheit 
schmälert die individuelle Le-
bensqualität und kann sogar 
für Freunde und Familienmit-

glieder zur Belastung werden. 
Wie die 1. Vorsitzende Bianca 
Bauer und die Geschäftsführe-
rin Claudia Lodes dem Senio-
renbeirat berichteten, ist Ge-
sundheitsförderung in jedem 
Alter wichtig und sollte nicht 
vernachlässigt werden. Das 
Durchschnittsalter im Verein 
liegt bei 66 Jahren, das ältes-
te Mitglied ist bereits 96 Jahre 
alt und beteiligt sich aktiv am 
Sportgeschehen (das jüngste 
Mitglied ist 8 Jahre alt). Maß-
geblich ist es, in Bewegung zu 
bleiben und den Körper regel-
mäßig zu fordern und damit 
zu fördern.

Neben Angebotsklassikern 
wie der Wassergymnastik 
oder Herz- und Lungensport, 
bietet der BRSV auch Spezi-
alprogramme wie Gymnas-
tik für Diabetiker, Bewegung 
nach einer Krebserkrankung 
oder Sport für geistig Behin-
derte an. Auch die geführten 
Radtouren mit anschließender 
Einkehr sind sehr beliebt. Auf 
diese Weise kommen wöchent-
lich mehr als 60 angebotene 
Sportstunden zusammen. Für 
Mitglieder ist die Teilnahme 
an Kursen und Programmen 
kostenlos. Der Bedarf ist rie-
sig und die Nachfrage hoch. 

So möchte der Verein weiter-
wachsen, wozu die Verant-
wortlichen regelmäßig Augen 
und Ohren auf der Suche nach 
neuen Räumlichkeiten offenhal-
ten.  

Bewegung ist wichtig, aller-
dings spielt für den BRSV auch 
gemeinsam verbrachte Zeit 
eine wichtige Rolle. Für viele 
Mitglieder sind die Sportstun-
den eine tolle Möglichkeit, 
um sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen und neue Be-
kanntschaften zu knüpfen. Wer 
mehr erfahren möchte und In-
teresse an einer Mitgliedschaft 
hat, kann gerne Kontakt mit 
der Geschäftsstelle des BRSV 
Gunzenhausen e.V. aufneh-
men. Die Adresse ist Markt-
platz 19, 91710 Gunzenhau-
sen. Telefonisch ist der Verein 
unter 09831/8847618 und 
per E-Mail an info@brsv-gun-
zenhausen.de erreichbar.

Das vielfältige Angebot des 
Seniorenbeirats der Stadt Gun-
zenhausen können Sie unter 
www.gunzenhausen.de/seni-
orenbeirat.html nachlesen. Für 
Fragen steht das Gremium un-
ter seniorenbeirat@gremien.
gunzenhausen.de jederzeit zur 
Verfügung.

Haltet ein, wohin des Wegs? 
Am 7. August 2022 findet 
doch im Herzen unseres ge-
liebten Gunzenhausens eine 
ehrerbietige Stadtverführung 
statt. Mit Schauspiel, Gesang 
und viel Humor! Wissensdursti-
ge Einheimische und flüchtiges 
Urlaubsvolk können gerne mit 
auf die Reise gehen und der 
vor 265 Jahren verflossenen 
Durchlaucht Markgraf Carl 
Wilhelm Friedrich die Ehre 
erweisen. Der Jagd und der 
Liebe wegen kam er in die 
Altmühlstadt, verschaute sich 
dann aber auch in die Ge-
gend hier. 

Nicht nur an seine Jagdlei-
denschaft und an Falknerei 
erinnert er uns bis heute. Auch 
sein markgräflicher Hofgarten 
und vieles mehr schmückt noch 
immer die Stadt.

Die szenische Stadtführung 
„Durchlaucht lassen bitten!“ 
ist ein Klassiker unter den 
Gunzenhausen-Führungen. In 
einem Schauspiel über rund 
anderthalb Stunden wandern 
seine Gäste auf den Spuren 
des Markgrafen. Sie treffen 
auf bedeutsame Orte, die 
noch bis heute mit Carl Wil-
helm Friedrich verbunden sind. 
Beispielsweise die Fürstenloge 

Andere Stellen Nach langer Pause: Neuauflage von 
„Durchlaucht lassen bitten!“ 
Szenische Stadtführung auf den Spuren von Markgraf Carl Wil-
helm Friedrich

in der Stadtkirche, seine ehe-
malige Gartenanlage oder 
das Palais Heydenab. Überall 
werden die Schauspielerinnen 
und Schauspieler kostümiert 
wie in der damaligen Gesell-
schaft mit Plaisir unterhalten. 

Wer an der Führung um 15.30 
Uhr teilnehmen möchte, der 
sollte sich beeilen und keine 
Zeit verlieren. Erfahrungsge-
mäß sind die 25 Plätze schnell 
ausgebucht, es gilt das Wind-
hundprinzip. Wer teilnehmen 

möchte, kann sich unter Tel. 
09831/508-300 bei der Tou-
rist Information der Stadt Gun-
zenhausen anmelden. Die Tour 
kostet für Erwachsene 10 Euro 
pro Person, für eine Familien-
karte (2 Erwachsene plus Kin-
der) fallen 25 Euro an. 

Weiterführende Informationen 
können der Internetseite der 
Tourist Information unter www.
gunzenhausen.info entnom-
men werden.
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Andere StellenDie Gunzenhäuser kleinKUNSTbühne 
ist zurück 
Sommerspaß im Falkengarten

Das Feuerbach Quartett interpretiert Kammermusik auf moderne 
Art und Weise.  Foto: Jürgen Klieber

kleinKUNSTbühne
2022

im FALKENGARTEN
07.08.   FEUERBACH QUARTETT 

„Born To Be Child“
Mit atemberaubender Spielfreude interpretiert
das klassische Streichquartett neben Beethoven

auch Musik von den Beatles, Nirvana,
Dire Straits, Michael Jackson u.v.m. 

kleinKUNSTbühne 

TOTAL!

5 = 4
80,- €/Pers. ab 15 J.

14.08.   JÖRG KAISER 

„Kaiser’s Schmarren“ - Fränkische Frotzeleien
Fränkische Stand-Up-Comedy

21.08.   Theater „HALPERN & JOHNSON“ 

Feinsinnige Komödie von Lionel Goldstein
präsentiert vom Ensemble der Volksbühne Michenbach

04.09.   PAULE & BAND

„wunderschön unperfekt“
Singer-Songwriter-Abend

mit Ina Paule Klink - bekannt
aus der TV-Serie „Wilsberg“

28.08.    BLECHG(L)ANZ 

„Philharmonie meets Blasmusik“
Melodisch, harmonisch, präzise & mit Herz!

Wo:       Ehemaliger Markgräfl icher Hofgarten / Dr.-Martin-Luther-Platz 4 / 91710 Gunzenhausen
Beginn:       jeweils 19:00 Uhr - Einlass:   ab 18:00 Uhr
Vorverkauf:       Alle bekannten Reservix-VVK-Stellen und unter www.reservix.de   
Veranstalter:          Stadt Gunzenhausen - www.gunzenhausen.info - Tel. 09831/508-109 oder -300

Ticketpreis je

Veranstaltung:

20,- €/Pers. ab 15 J.

10,- €/Pers. bis 14 J.
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       Ehemaliger Markgräfl icher Hofgarten / Dr.-Martin-Luther-Platz 4 / 91710 Gunzenhausen

          Stadt Gunzenhausen - www.gunzenhausen.info - Tel. 09831/508-109 oder -300

Die Gunzenhäuser klein-
KUNSTbühne war im Corona- 
Jahr 2021 ein künstlerischer 
Lichtblick im Dunkeln der Pan-
demie. Nun ist das Veranstal-
tungsevent zurück und das 
Publikum darf sich wieder auf 
einen tollen Mix aus Kabarett, 
Musik und Theater freuen. 
Am Sonntag, den 7. August 
2022, startet die Reihe mit ei-
nem fulminanten Konzert des 
Feuerbach Quartetts.
Das Feuerbach Quartett 
kehrt mit seinem Born To Be 
Child-Programm zurück und 
hat die interessante Mischung 
aus Beethoven, Beatles, Nir-
vana und den Dire Straits im 
Gepäck. Dennoch bleibt das 
Streichquartett wurzeltreu 
und begeistert mit klassischer 
Note. Daneben wird der Be-
griff „Kammermusik“ jedoch 
auch ganz neu interpretiert 
und leidenschaftlich vorgetra-
gen.
Am 14. August 2022 kommt 
der Fränkische Stand-Up-Co-
median Jörg Kaiser in den 
Falkengarten. Wie kein zwei-
ter Komiker kombiniert er Ge-
schichten aus dem alltäglichen 
Leben mit einer Prise Sarkas-
mus, ordentlich Wordakroba-
tik und viel schwarzem Humor. 
Der Künstler frotzelt was das 
Zeug hält und garantiert herz-
hafte Lacher.
Vorhang auf zu einer feinsin-
nigen Theaterkomödie heißt 
es am 21. August 2022. Das 
Ensemble der Volksbühne Mi-
chenbach bringt mit „Halpern 

& Johnson“ ein leicht bekömm-
liches Stück von Lionel Gold-
stein auf die Bühne. Es geht um 
Geheimnisse und Dinge, die 
besser nicht entdeckt worden 
wären. Daneben aber auch 
um Gemeinsamkeiten und den 
Sinn des Lebens. Gefördert 
wird das Stück durch die Be-
auftragte der Bundesregierung 
für Kultur und Medien.
Die Bläsergruppe Blechg(l)
anz tritt dann am 28. August 
2022 auf. Unter dem Motto 
„Philharmonie meets Blasmu-
sik“ verbinden die Musiker in 
gekonnter Weise Menschen, 
Kulturen und sämtliche Musik-
genres. Die Mittelfranken sind 
als Stimmungsmacher bekannt 
und strahlen viel Lebensfreude 
aus. 
Den Abschluss der diesjäh-
rigen kleinKUNSTbühne bil-
den am 4. September 2022 
Paule & Band. Paule ist nicht 
nur Sängerin, sondern auch 
Schauspielerin und hier vor al-
lem in ihrer Rolle als Alex Holt-
kamp aus der Serie Wilsberg 
bekannt. Mit ihrer außerge-
wöhnlichen Stimme präsentiert 
sie eigene Kompositionen, die 
mit minimalistisch gehaltener 
Instrumentierung begleitet wer-
den.
Die Veranstaltungen der klein-
KUNSTbühne beginnen jeweils 
um 19 Uhr, eingelassen in den 
Falkengarten wird um 18 Uhr. 
Es handelt sich um Open-Airs, 
die 20 Euro pro Person ab ei-
nem Alter von 15 Jahren kos-
ten. Von 7 bis 14 Jahre fallen 

Paule ist nicht nur Schauspielerin, sondern auch eine ausgezeich-
nete Sängerin. Im Falkengarten präsentiert Paule & Band eigene 
Stücke.  Foto: Lula_C_Jackson_Michael_ORyan

10 Euro an. Wer sparen und 
alle Events besuchen will, der 
kann zur kleinKUNSTbühne To-
tal!-Karte greifen. Diese wird 
für 80 Euro verkauft und bein-
haltet alle fünf Events. 

Tickets können über alle Re-
servix-VVK-Stellen oder online 

unter www.reservix.de erwor-
ben werden. Veranstaltet wird 
die Reihe von der Stadt Gun-
zenhausen. Nähere Informati-
onen und Auskünfte erhalten 
Sie im Kulturamt der Stadt, Tel. 
09831/508-109 oder -300 
bzw. per E-Mail an kultur-
amt@gunzenhausen.de.   
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Donnerstag, 21. Juli 22, von 19.30 bis 22 Uhr.

Kostenlos

5. Literar��er Spaziergang
in Gunzenha�en

Nähere Infos unter 
diekulturmacherei.de

An allen Veranstal�ngsorten wird fünfmal 
jeweils 20 Minuten gelesen. Beginn ist 
ab 19.30 Uhr jede halbe S�nde. So bleibt 
genug Zeit zur nä�sten Lesung 
zu �azieren.

Freizeithaus Bahn-Sozialwerk
Spitalstraße 39

Rainer Ho�reiter

Pendero�-Garagen
Spitalstraße 26

Wolfgang E�erlein

Jugendzentrum
Spitalstraße 10
Peter S�nell

Spitalkir�e
Spitalstraße 8

Babe� Guthmann

S�eune Sträuße & Co
Osianderstraße 12

Christine Höller

Am Donnerstag, den 21. Juli 
2022, lädt die Kulturmache-
rei Gunzenhausen nach zwei 
Jahren Corona-Pause zu einem 
literarischen Stadtspaziergang 
ein. „Wir sind glücklich da-
rüber, dass es endlich wieder 
möglich ist, kulturelle Veranstal-
tungen durchzuführen. Gerade 
der Stadtspaziergang liegt mir 
besonders am Herzen“, freut 
sich Ulrike Fischer, die in die-
sem Jahr die Organisation, ge-
meinsam mit Marianne Nata-
lis, Kerstin Zels und Wolfgang 
Eckerlein übernimmt.
Das bewährte Konzept bleibt: 
Große Literatur wird in kleinen 
Portionen von unterschiedli-
chen Vorleserinnen und Vorle-
sern an verschiedenen Orten 
dargeboten. Auch diesmal 
wurden Locations gewählt, 
die nicht allen bekannt sein 
dürften: Gelesen wird in der 
Spitalkirche, dem Garten des 
Jugendzentrums, im Freizeit-
heim Gunzenhausen der Stif-
tung Bahn-Sozialwerk, in der 
Halle 26 von Horst Penderock 
(ehem. Fahrradvermietung 
San-aktiv-tours) und in der 
Scheune von Sträuße & Co. 
Bei gutem Wetter wird die ein 
oder andere Station ins Freie 
umziehen.
Der Literarische Spaziergang 
beginnt um 19.30 Uhr. An je-

dem Ort trägt eine Vorleserin 
oder ein Vorleser einen 10- bis 
15-minütigen Text vor. Auf-
grund der begrenzten Platz-
kapazitäten wird an allen fünf 
Orten gleichzeitig gelesen, 
und das fünfmal am Abend, 
jeweils im Halbstundentakt. 
So besteht die Chance, jede 
Geschichte zu hören. Zudem 
können Besucherinnen und Be-
sucher den Startpunkt ganz in-
dividuell auswählen und dann 
nach jeder Lesung gemütlich 
zur nächsten Location spa-
zieren. Die Orte wurden extra 
so gewählt, dass die Wege 
nicht allzu lang sind und ge-
nügend Zeit bleibt, ein wenig 
miteinander zu plaudern.

Die diesjährigen Vorleserin-
nen und Vorleser sind Babett 
Guthmann, Christine Höller, 
Rainer Hochreiter, Wolfgang 
Eckerlein und Peter Schnell. 
Wie immer werden die Texte 
individuell ausgewählt und je 
nach Vorliebe dem Veranstal-
tungsort angepasst.

Als Ansprechpartnerinnen für 
Fragen, oder um den Weg zum 
nächsten Veranstaltungsort zu 
weisen, stehen beim 5. Litera-
rischen Stadtspaziergang der 
Gunzenhäuser Kulturmacherei 
Marianne Natalis und Ulrike 
Fischer zur Verfügung.

Literarischer Stadtspaziergang der 
Gunzenhäuser Kulturmacherei

Andere Stellen

AG0333  Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,  
Patientenverfügung – Vortrag 

Leitung: Christine Krieg, Fachanwältin Medizinrecht, Mediatorin 
Dienstag, 12.07.2022, 18:00 – 20:00 Uhr, 
Haus des Gastes, Dr.-Martin-Luther-Platz 4  
Kursgebühr: 14,50 2, ermäßigt 11,00 2

AG0456  Pflanzen, Insekten und anderes Zusammenleben  
Leitung:  Claudia Hülstrunk, Dipl.-Agraringenieurin,  

Wildkräuterexpertin 
Sonntag, 17.07.2022, 14:00 – 17:00 Uhr
Heidenheim, Treffpunkt:  Pavillon Erlebnispfad Heidenheim  

(beim Schullandheim)  
Kursgebühr: 28,00 2, ermäßigt 21,50 2

JG4165  Jin Shin Jyutsu *Die Kunst des Wohlbefindens* 
Spaß mit glücklichen Händen – für Kinder von  
3 bis 6 Jahren, mit Erwachsenenbegleitung 

Leitung: Manuela Weigand, Jin Shin Jyutsu-Dozentin
Sonntag, 17.07.2022, 15:00 – 17:00 Uhr
vhs-Bildungszentrum, Nürnberger Straße 32 
Kursgebühr: 21,00 2 (für 1 Kind und 1 Erw.)

Veranstaltungsübersicht Juni/Juli 2022

HINWEIS:  Teilnahme an Veranstaltungen der vhs Gunzenhausen nur nach jeweils aktuell geltenden Corona-Regeln! Informieren Sie sich bitte unter 
www.vhs-gunzenhausen.de oder telefonisch unter  09831/881560.

KG0538  Tango-Abend Intensiv-Workshop 
Leitung: Martina Widuch, Tanzlehrerin Tango Argentino
Dienstag, 19.07.2022, 19:00 – 21:00 Uhr
Haus des Gastes, Dr.-Martin-Luther-Platz 4 
Kursgebühr: 15,50 2, ermäßigt 12,00 2

AG0235 Debattierclub 
Leitung: Hubert Bauer, Dipl.-Ing.
Mittwoch, 20.07.2022, 10:00 – 12:00 Uhr
Haus des Gastes, Dr.-Martin-Luther-Platz 4

AG0211 Spielenachmittage für Senioren/-innen 
Leitung: Franz Graf, Seniorenbeirat
Mittwoch, 27.07.2022, und Donnerstag, 28.07.2022,  
jeweils 14:30 – 15:45 Uhr
Haus des Gastes, Dr.-Martin-Luther-Platz 4 

AG0150 Bücher aus Stein bewahren Biografien 
Leitung: Elke Hartung, Stadtführerin, Limes-Cicerone
Sonntag, 31.07.2022, 11:00 – 12:30 Uhr
Treffpunkt am Jüdischen Friedhof, Leonhardsruhstraße 15 d 
Kursgebühr: 12,00 2, ermäßigt 9,00 2
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Andere Stellen

Als Reaktion auf steigende 
Energie- und Kraftstoffkosten 
hat die Bundesregierung ein 
umfassendes Entlastungspaket 
für Bürgerinnen und Bürger ge-
schnürt. Im Bereich des Öffent-
lichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) wurde als günstige 
Alternative zum Auto ein tem-
poräres 9-Euro-Ticket einge-
führt. Das Ticket soll den Geld-
beutel entlasten, ist gleichzeitig 
allerdings auch ein erster Blick 
in die Zukunft der Mobilität. 
Die Energie- und Verkehrswen-
de muss zwingend erfolgen, 
wollen wir den Klimawandel 
aufhalten. Nachhaltige Ver-
kehrskonzepte müssen entste-
hen und auch das individuelle 
Mobilitätsverständnis wird sich 
vielfach ändern. Als moderne 
Mobilitäts- und Verkehrs-Gm-
bH (MVG) arbeiten wir inten-
siv an einer Verbesserung des 
eigenen Co2-Fußabdruck.

Das 9-Euro-Ticket ist da! 
Das sogenannte 9-Euro-Ti-
cket kann im Juli und August 
2022 für jeweils 9 Euro pro 

Monat erworben werden. Es 
ist im Kundencenter der MVG 
(Marktplatz 44), in der Tou-
rist-Information (Rathausstra-
ße 12) und in den Stadtbus-
sen erhältlich. Das Ticket ist 
deutschlandweit im Nah- und 
Regionalverkehr gültig, also 
in U-Bahn, S-Bahn, Bus, Tram 
sowie in Regionalzügen. 
Bitte beachten Sie: Es handelt 
sich um ein personalisiertes, 
also nicht übertragbares Ti-
cket. Führen Sie deshalb bei 
jeder Ihrer Fahrten einen Licht-
bildausweis mit.
Abonnentinnen und Abonnen-
ten profitieren automatisch 
vom 9-Euro-Ticket und können 
sich entspannt zurücklehnen: 
Im Aktionszeitraum fahren 
auch Sie vergünstigt und dür-
fen mit ihrem bestehenden 
Ticket den Nah- und Regional-
verkehr in ganz Deutschland 
nutzen. 
Weitere Infos finden Sie auf 
der Webseite des VGN:  
https://www.vgn.de/9-Euro- 
Ticket. 

Kundencenter der  
Mobilitäts- und  
Verkehrs- GmbH (MVG)
Kennen Sie schon unser Kun-
dencenter im Herzen der Stadt 
Gunzenhausen? Am Markt-
platz 44 informieren wir Sie 
persönlich über Reiserouten, 
das Fahrkartenportfolio des 
VGN, Abo-Verträge für den 
Stadtbusverkehr und vieles 
mehr. Ebenso werden dort die 
Bestellscheine für Verbundpäs-
se bearbeitet und auf Wunsch 
auch Fahrpläne ausgedruckt.
Als zusätzliches Angebot kön-
nen Kunden und Fahrgäste 
des ÖPNVs Fahrscheine für 
Fernreisezüge der Deutschen 
Bahn direkt im Kundencenter 
am Marktplatz 44 erwerben. 
Die Mobilitäts- und Verkehrs- 
GmbH ist seit April 2022 DB 
Agentur und damit eine kom-
petente Anlaufstelle für die  
Mobilitätsbelange.

Freizeitverkehr
Seit Anfang Mai ist der Bus 
an den Samstagen, Sonn- und 

Feiertagen wieder auf den 
VGN Linien 689 und 699 
unterwegs. Die Stadt Gunzen-
hausen, die Stadt Spalt, die 
Gemeinden Muhr am See, 
Absberg, Pleinfeld und Pfofeld 
sowie die Zweckverbände 
Altmühlsee und Brombachsee 
stellen entsprechende Mittel 
zur Verfügung, um das Ange-
bot der Freizeitlinien um den 
Altmühlsee und Brombachsee 
durchführen zu können. Das 
Verkehrsangebot wird allen 
Bürgern, Tagesausflüglern und 
Urlaubsgästen an den Samsta-
gen, Sonn- und Feiertagen bis 
zum 1. November angeboten. 
Zwischen dem 1. Juni 2022 
und dem 31. August 2022 
können die Freizeitlinien mit 
dem 9-Euro-Ticket genutzt wer-
den. Die Linien verkehren nach 
Fahrplan. Dieser kann auf den 
folgenden Webseiten www.
seenexpress.de oder www.
gunzenhausen-mobil.de/Fahr-
planauskunft angeschaut und 
heruntergeladen werden.

 Text: MVG

Ein funktionierender Öffentlicher Personennahverkehr gehört zu den Bausteinen der Energie- und Verkehrswende.  Foto: MVG

Stadtbusverkehr Gunzenhausen 
Informationen zum 9-Euro-Ticket und zum Freizeitverkehr
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Damals

Mit einer beeindruckenden 
Veröffentlichung zur Ge-
schichte der Gunzenhäuser 
Brauereien, Mälzereien und 
Felsenkeller hat der Würzbur-
ger Lothar Hiemeyer nun ein 
weiteres Kapitel der bewegten 
Stadtgeschichte Gunzenhau-
sens bearbeitet und mit seinen 
umfangreichen Ausführungen 
auch weitestgehend schließen 
können. Das rund 400 Seiten 
starke Buch ist ab sofort in den 
Buchhandlungen für 39 Euro 
erhältlich. Vor Kurzem über-
reichte der engagierte Hei-
matforscher eine Ausgabe des 
Buchs an Bürgermeister Karl-
Heinz Fitz und Stadtarchivar 
Werner Mühlhäußer.
Franken ist zwar traditionell 
Brauereiland, aber dass es 
in der Vergangenheit stolze 
12 Brauereien und 72 Wirts-
häuser in der Altmühlstadt 
gab, das ist schon eine An-
sage. Dazu kamen mehrere 
Mälzereien, welche nicht nur 
brauten, sondern die Gerste 
auch verarbeiten konnten. Üb-

Auf der Jagd nach dem  
Gunzenhäuser Gerstensaft  
Lothar Hiemeyer veröffentlicht umfangreiches Werk 

Heimatforscher Lothar Hiemeyer hat sich der Geschichte des 
Gunzenhäuser Gerstensafts angenommen. Zu sehen v.  l. n. r.: 
Stadtarchivar Werner Mühlhäußer, Erster Bürgermeister Karl-
Heinz Fitz, Heimatforscher Lothar Hiemeyer.

rigens: In der Mälzerei Braun 
hatte der Großvater des Autors 
als Bierbrauer gearbeitet, die 
Faszination für die Geschichte 
des Gunzenhäuser Gerstensaf-
tes wurde also in die Wiege 
gelegt. 

Bei seinen Recherchearbeiten 
stieß Hiemeyer irgendwann 
auf die Gunzenhäuser Felsen-
keller, immerhin existieren da-
von 24 am Burgstallwald und 
am südlichen Reutberg. Einige 
sind schon seit vielen Jahren 
zugeschüttet, andere einsturz-
gefährdet und nicht begehbar. 
Lothar Hiemeyers große Leis-
tung ist die Einordnung der 
Keller in einen geschichts-his-
torischen Kontext. Dazu hat 
er Pläne aufgetan, die als Ab-
druck in seinem Buch zu finden 
sind und die Komplexität der 
Bauwerke erahnen lassen.
Ein weiteres Highlight seines 
umfangreichen Werks ist eine 
übersichtliche Tabelle, welche 
über die ersten urkundlichen 
Erwähnungen der Brauereien, 
Mälzereien und Wirtshäuser 
sowie deren Schließung infor-
miert. Ein Muss für jeden, der 
ein Interesse an der Geschich-
te Gunzenhausens hat.
Das Buch „Geschichte der al-
ten Brauereien, Felsenkeller 
und Mälzereien in Gunzen-
hausen“ ist bereits erschienen 
und kann über die Buchhand-
lungen für 39 Euro bezogen 
werden (ISBN: 978-3-87707-
253-0). Ein zweiter Band mit 
zahlreichen Illustrationen zur 
Geschichte der Gunzenhäuser 
Brauereien wird im Laufe des 
Jahres erscheinen.

Heute sind zahlreiche der be-
schriebenen Einrichtungen, 
beispielsweise die Goldene 
Krone oder die Bürgerstube – 
wenn überhaupt – nur noch 
vom Namen her bekannt. An-
dere Lokalitäten wie der Blaue 
Wolf oder das Gasthaus Leh-
ner existieren zwar noch, ha-
ben allerdings einen Wandel 
durchlaufen. Lothar Hiemeyer 
hat die Geschichte und Ge-
schichten festgehalten und 
sogar Unbekanntes ausgegra-
ben, so z. B. zum Markgräfli-
chen Brauhaus.

So richtig begreifen oder 
in den Gunzenhäuser ge-
schichts-historischen Kontext 
einordnen, lässt sich die Per-
son Johann Reichardt (1897 
– 1974) bis heute nicht. Un-
heimlich war er ja schon, mit 
seinem langen schwarzen 
Mantel, seinem durchdringen-
den Blick und seiner schroffen, 
mürrischen Art, mit der er viele 
Menschen vor den Kopf stieß. 
Dazu seine mysteriösen Expe-
rimente in den dunklen Felsen-
kellern am Rande der Stadt, 
sein exotischer Privatzoo und 
ein unerklärlicher Reichtum. 
Reichardt war unantastbar und 
bewegte sich außerhalb gesell-
schaftlicher Normen. Stand er 
gar über dem Gesetz? Nicht 
auszuschließen, denn selbst 
die Nazis konnten ihm nichts 
anhaben, trotz mehrfacher 
Versuche. Und das, obwohl 

er in gleichgeschlechtlicher 
Beziehung lebte und von Gun-
zenhausens NS-Bürgermeister 
Johann Appler sogar als „Ju-
denknecht“ diffamiert wurde. 
Für Stadtarchivar Werner 
Mühlhäußer ist „der Reichardt 
die vielleicht schillerndste Figur 
der Gunzenhäuser Geschich-
te“. Doch damit nicht genug: 
Johann Reichardt war ein ex-
zellenter Geschäftsmann, der 
sich zu vermarkten wusste und 
diesbezüglich seiner Zeit weit 
voraus war. Noch heute sind 
typische Reichardt-Werbesprü-
che wie „Vorbeugen ist besser 
als Heilen! Und kostet auch 
weniger!“ bei vielen Bürgerin-
nen und Bürgern bekannt. 
Zahlreiche Gespräche zwi-
schen Stadtarchivar und Zeit-
zeugen haben den Mythos 
Reichardt ein wenig runder ge-
macht, doch auf viele Fragen 

gibt es nach wie vor keine Ant-
worten. Das Interesse am Gold-
macher von Gunzenhausen ist 
ungebrochen groß und daher 
hat das Stadtarchiv gemein-
sam mit der Stadt- und Schulbü-
cherei Gunzenhausen an einer 
Ausstellung mit Exponaten aus 
dem Leben Johann Reichardts 
gearbeitet. Zu sehen sind u. a. 
Originaldokumente, Fotogra-
fien und Zeitungsberichte. 
Dazu zahlreiche persönliche 
Gegenstände und Bücher. Zur 
offiziellen Eröffnung wurde der 
Gunzenhäuser Debattierclub 
um Hubert Bauer eingeladen, 
natürlich nicht ohne Hinterge-
danken. Denn: So mancher 
der Runde hatte den Goldma-
cher von Gunzenhausen noch 
selbst erlebt.
In erster Linie fasziniert bei 
der Person Johann Reichardt 
der Mythos ums Goldmachen, 

doch auch andere Facetten 
sind erzählenswert. Zur Erin-
nerung: Aus einem mittelalter-
lichen Stadtmauerstück wurde 
ein Glasgefäß geborgen, das 
eine geheimnisvolle Anleitung 
zum Goldmachen enthielt. 
Reichhardt übersetzte die Hin-
weise und stellte in seinem 
Felsenkeller tatsächlich das 
Edelmetall her, bestätigt von 
mehreren Zeugen. Ob das 
wirklich stimmt, kann heute 
niemand mehr sagen, doch 
Reichardt liebte die Selbst-
inszenierung: In die Wände 
des Kellers waren mystische 
Symbole geritzt, schwach be-
leuchtet von wenigen Kerzen. 
Nur ausgewählte Gäste durf-
ten einen Blick ins schaurige 
Labor werfen. Fotos davon 
existieren und zeigen einen 
geheimnisumwitterten Raum, 

Gewiefter PR- und Marketingprofi – Ausstellung um den Gunzenhäuser 
Goldmacher Johann Reichardt offiziell eröffnet 
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Damals

Zu Johann Reichardt gibt es viele Geschichten zu erzählen. Hier 
zeigt Stadtarchivar Werner Mühlhäußer Exponate aus dem 
Goldmacher-Kabinett.

von dem etwas Verbotenes 
ausgeht.   

Gerade einmal 13 Jahre jung 
war er, als er in Rothenburg 
o. d. Tauber eine Ausbildung 
zum Metzger begann. Er sollte 
einmal in der Gaststätte der El-
tern arbeiten und diese später 
auch übernehmen. Diese lag 
im Schwarzviertel Gunzenhau-
sens, in der Nähe des Schieß-
wasens. Nach seiner Rückkehr 
in die Heimatstadt stieg sein 
Interesse an der menschlichen 
Anatomie, der Humoralpatho-
logie (sog. Lehre der Säfte) 
und sonstigen alternativen 
Heilungsmethoden. Es ist zwar 
nicht belegt, doch vielleicht 
fand er durch das Schlachten 
von Tieren seinen Zugang zur 
Naturheilkunde.  

Seine erste Praxis eröffnete er 
in den 1920er-Jahren und leg-
te damit wohl den Grundstein 
für sein späteres Vermögen. 
Damit einhergehend verwan-
delte er sich in den mythischen 
Johann Reichardt, einen He-
xenmeister, der den okkulten 
Wissenschaften zugeneigt 
war und mit Geistern in Ver-
bindung stand. Beispiel gefäl-
lig? Einer Überlieferung nach 
soll er irgendwann einmal ein 
Zauberbuch zum Buchbinder 
gegeben haben. Dieser hatte 
strikte Anweisung, nicht ins 
Buch zu blicken, konnte der 
Versuchung jedoch nicht wi-

derstehen und war daraufhin 
gelähmt. Nur der herbeieilen-
de Johann Reichardt konnte 
den armen Buchbinder mittels 
Zauberspruch von der Läh-
mung befreien. So zumindest 
die Legende, die der findige 
Geschäftsmann durch sein 
Verhalten, Gesten und Mimik 
noch befeuerte.
Mit großem Engagement ver-
feinerte er in den Jahren sein 
Portfolio, bot Salben, Tees und 
gute Ratschläge an. Sein Dra-
chenblut, ein hochprozentiger 
Likör mit Beerennote, galt als 
Wundermittel und wurde auch 
überregional gerne getrunken. 
Apropos überregional: Seine 
Kunden kamen von überall her 
und sogar NSDAP-Gauleiter 
Julius Streicher soll einer da-
von gewesen sein. Reichardt 
empfing sie mürrisch sitzend 
am Schreibtisch, mit Totenschä-
del und alten Folianten vor 
sich. Mit Federkiel in der Hand 
und kaum vom Gekritzel auf-
sehend, diagnostizierte er und 
versprach Heilung. Bezahlen 
ließ er sich oft in Naturalien, 
ärmere Menschen behandelte 
er umsonst. Reichardt war sehr 
religiös und ließ sich u. a. zwei-
mal in Rom vom Papst empfan-
gen, wie Urkunden belegen, 
die in der Ausstellung zu sehen 
sind. Abenteuerlich: Die erste 
Reise unternahm der gläubi-
ge Protestant 1925 mit dem  
Motorrad.

Genie oder Wahnsinniger? Über Reichardt lässt sich herzhaft diskutieren. Hier im Bild v. l. n. r.: 
Büchereileitung Babett Guthmann, Hubert Bauer vom Gunzenhäuser Debattierclub, Stadtarchivar 
Werner Mühlhäußer.

Seinen damals vielgelesenen 
Ratgeber „Ratschläge für Ge-
sunde und Kranke“ verfasste 
er bereits 1935 und druckte 
diesen im Eigenverlag rund 
10.000-mal. Vollgepackt mit 
Binsenweisheiten schrieb er 
darin über goldene Lebens-
regeln, die Schädlichkeit des 
Rauchens und über die Heil-
kräfte des Honigs. Die Broschü-
re verschickte er in bedruckten 
Werbeumschlägen oder ver-
kaufte sie am Fensterladen. 
„Tausende Dankesschreiben“ 
will er erhalten haben, doch 
ein angenehmer Zeitgenosse 

war er nicht – besonders Kin-
der machten einen großen Bo-
gen um ihn und seine Praxis. 
Zahlreiche Grundstücke in und 
um Gunzenhausen wechsel-
ten nach und nach in seinen 
Besitz, u. a. ein Sommerhäus-
chen am Reutberg oder ein 
großer botanischer Garten in 
der Leonhardsruhstraße. Die 
seltenen, exotischen Pflanzen 
benötigte er für seine Säfte, 
Tinkturen oder Pillen, die er 
selbst herstellte und vertrieb. 
Ein Mitarbeiterinnen- und Mit-
arbeiterstab kümmerte sich um 
die Pflege von Garten, Haus 
und Tieren.  
Das heutige Haus des Gastes 
kaufte er 1939 der Gunzen-
häuser Casino-Gesellschaft ab 
und kam damit der NS-Orts-
gruppe zuvor, die dort ein 
„braunes Haus“ einrichten 
wollte. Sein Privatzoo ist bis 
heute legendär, hielt er sich 
doch Affen, Flamingos oder 
Papageien. Selbst einen aus-
gewachsenen Bären soll er 
besessen haben, doch sein 
Liebling war offenbar ein 
Löwe. Dieser wurde sogar mit 
zum Männerstammtisch in die 
Gastwirtschaft „Altes Rathaus“ 
genommen und saß dort am 
Tisch. 
Es gibt noch viele Geschich-
ten über Johann Reichardt zu 
erzählen und so manches Rät-
sel wird wohl nie gelöst wer-
den. Wir laden Sie zum Aus-
stellungsbesuch ein: „Johann 
Reichardt – Goldmacher, Na-
turheilkundiger, Zauberer“ ist 
noch bis zum 5. August 2022 
in der Stadt- und Schulbüche-
rei zu sehen. 
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Montag 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
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Fundsachen

1 Bekleidung
2 div. Karten/Geld(-beutel)
2 Elektronische Geräte

2 Fahrräder
5 Schlüssel
1 Uhr

Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro abgegeben:

Abzuholen im Fundbüro, Marktplatz 23, Tel. 09831/508-127.

Standesamtlich heiraten 
in Gunzenhausen 
Eheschließungen beim Standesamt Gunzenhausen sind 
grundsätzlich während der Öffnungszeiten von Montag bis 
Freitag möglich. 

Im Jahr 2022 sind an folgenden Terminen  
Trauungen möglich: 
August:  13.08.2022 und 27.08.2022
September:  03.09.2022 und 24.09.2022 
Oktober:  22.10.2022 
November:  12.11.2022
Dezember:  17.12.2022  
Unverbindliche Reservierungen für Samstagstermine bzw. für 
Termine wochentags von Montag bis Freitag werden vom 
Standesamt Gunzenhausen entgegengenommen.
Als Trauorte in Gunzenhausen stehen das Haus des Gastes 
und der Sitzungssaal im Rathaus, in Muhr am See das Trau-
zimmer im Rathaus oder die Begegnungsstätte (Scheune) am 
Altmühlsee-Informationszentrum sowie in der Zeit von Mai bis 
Oktober die „MS Altmühlsee“ zur Verfügung.
Weitere Informationen zu den Trauorten können auf der Home-
page www.gunzenhausen.de/trauorte abgerufen werden.
Für die richtige Wahl des Trauortes, der Information über die 
notwendigen Unterlagen für die Anmeldung der Eheschlie-
ßung, Auskunft über anfallende Gebühren und auch bei wei-
teren Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Standesamts 
Gunzenhausen gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen gibt es im Standesamt der Stadt Gun-
zenhausen unter Telefon 09831/508-120 oder 508-121, 
Marktplatz 23, E-Mail: standesamt@gunzenhausen.de.

Eintritt frei!

S O M M E R
K o n z e r t e

2022
Mittwochs ab 19 bis 22 Uhr 
im Markgräflichen Hofgarten
Dr.-Martin-Luther-Platz 4 - Gunzenhausen

13.07. Wirtshausmusikanten
20.07. Wormer Musikanten
27.07. Gunzenhäuser Blous‘n
03.08. Apolonia 
10.08. Holm & Co 
17.08. Sharks 

Kultur erleben!

Kulturbüro 
Stadt Gunzenhausen
Tel. 0 98 31 / 508 109 
Fax 0 98 31 / 508 567
kulturamt@gunzenhausen.de
gunzenhausen.info

Besonderes Schmankerl!
     Besuchen Sie ebenfalls hier im „Falkengarten“
          unsere kleinKUNSTbühne mit 5 tollen
               Veranstaltungen jeden Sonntag
                          ab 07.08.2022!
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          unsere 
               Veranstaltungen jeden Sonntag
                          ab 07.08.2022!


